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Mittwoch,

19. Dezember 2018

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit,  
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen,  

das Kostbarste ist, was wir schenken können, 
haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden. 

 (Roswitha Bloch) 
  

  

  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

  
mit unserem traditionellen Weihnachtsmarkt am 1. Advent haben wir die Advents- und Weihnachtszeit begonnen. Und nach den Tagen 
„zwischen den Jahren“ beginnt das neue Jahr. Im zu Ende gehenden Jahr hat sich die Gemeinde wiederum sehr gut weiterentwickelt. Für 
das kommende Jahr sind neue Ziele abgesteckt. Im Einzelnen darf ich auf den Rückblick 2018 und den Ausblick 2019 auf Seite 3, 5 und 6 
in diesem Amtsblatt verweisen. 
  
In dieser weihnachtlichen Zeit der Besinnlichkeit und des Feierns ist es mir ein großes Anliegen, danke zu sagen. Herzlichen Dank den 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit, meinen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern im Rathaus, im Bauhof und in der Schule für ihren Dienst zum Wohle unserer Gemeinde. Ebenso danke ich herzlich allen Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die sich in unserer Gemeinde ehrenamtlich engagiert haben, in den Vereinen, der Feuerwehr, den Arbeitskreisen, 
den kirchlichen Einrichtungen oder in sonstiger Weise. Ein besonderer Dank gilt in diesem Jahr den zahlreichen Bürgerinnen und Bürger, 
den Jugendlichen und den Schulkindern, die sich mit ihren Ideen und Vorschlägen in die Aufstellung des Gemeindeentwicklungs-kon-
zepts „Ballrechten-Dottingen 2030“ eingebracht haben. Auch allen, die sich in vorbildlicher Weise um die der Gemeinde zugewiesenen 
Flüchtlinge kümmern, gilt unser besonderer Dank. 
  
Ihnen allen gelten die besten Wünsche für ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes und friedvolles 
Jahr 2019.  In besonderer Weise gelten diese Wünsche unseren kranken und älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger und allen, die in 
dieser Zeit alleine sind. 

  
In Verbundenheit und mit herzlichen Grüßen 

  
Ihr 
  

Bernhard Fehrenbach 
Bürgermeister 

Frohe  Weihnacht� 
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Notrufe -  
Bereitschaftsdienst  

der Ärzte & Apotheken
Für alle Notfalldienste gilt an Wochenenden 
und Feiertagen rund um die Uhr, 
an Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr

Ärztlicher Notfalldienst

von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Notarzt

Unfallrettungsdienst und
Krankentransporte:  112
DRK-Kreisverband Müllheim Rettungswachen 
Müllheim - Bad Krozingen - Kandern

Zahnärztlicher Notfalldienst

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst (Sprechstunde in der Praxis von 
10.00 bis 11.00 Uhr) unter der Rufnummer 
01803 222555-40 (DRK Freiburg) zu erfahren

Tierärztlicher Notdienst

Markgräfl erland 07631/36536

Apothekennotdienst
Donnerstag, 20.12.2018 
Batzenberg Apotheke, Basler Str. 82 
Schallstadt, Tel. 07664/60180 
Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4 
Badenweiler, Tel. 07632/891576 
  
Freitag, 21.12.2018 
Malteser-Apotheke, Im Stühlinger 16 
Heitersheim, Tel. 07634/2039 
Fohmann’sche Apotheke, Eisenbahnstr. 13 
Schliengen, Tel. 07635/556 
  
Samstag, 22.12.2018 
Hebel-Apotheke, Werderstr. 31a 
Müllheim, Tel. 07631/2253 
Schneckental-Apotheke, Schwabenmatten 3 
Pfaff enweiler, Tel. 07664/600900 
  
Sonntag, 23.12.2018 
Katharina-Barbara-Apotheke, Hauptstr. 48 
Sulzburg, Tel. 07634/8228 
Die RheinApotheke, Schlüsselstr. 4 
Neuenburg, Tel. 07631/7710 
  
Montag, 24.12.2018 
Rats-Apotheke, Lammplatz 11 
Bad Krozingen, Tel. 07633/3790 
  
Dienstag, 25.12.12.2018 
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstr. 16a 
Hartheim, Tel. 07633/13355 
Markgrafen-Apotheke, Waldweg 2 
Badenweiler, Tel. 07632/376 
  

Gemeindeverwaltung
Tel. 07634 5617-0
Email: gemeinde@ballrechten-dottingen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst
Mittwoch, 26.12.2018 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6 
Bad Krozingen, Tel. 07633/4747 
 
Donnerstag, 27.12.2018 
Linden-Apotheke, Breitenweg 10a 
Buggingen, Tel. 07631/3978 
Tuniberg-Apotheke, St. Erentrudis-Str. 22 
Freiburg-Munzingen, Tel. 07664/3205 
 
Freitag, 28.12.2018 
Breisgau-Apotheke, Staufener Str. 1 
Ehrenkirchen-Kirchhofen, Tel. 07633/5393 
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123 
Müllheim, Tel. 07631/36340 
 
Samstag, 29.12.2018 
Schwarzwald-Apotheke, St.-Ulrich-Str. 2 
Bad Krozingen, Tel. 07633/4105 
 
Sonntag, 30.12.2018 
Faust-Apotheke, Hauptstr. 52 
Staufen, Tel. 07633/958220 
Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 23 
Müllheim, Tel. 07631/12775 
 
Montag, 31.12.2018 
Bad-Apotheke, Bahnhofstr. 23 
Bad Krozingen, Tel. 07633/92840 
 
Dienstag, 01.01.2019 
St.-Trudpert-Apotheke, Wasen 49 
Münstertal, Tel. 07636/566 
Werder-Apotheke, Werderstr. 57 
Müllheim, Tel. 07631/740600 

Mittwoch, 02.01.2019 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 15 
Staufen, Tel. 07633/6263 
 
Donnerstag, 03.01.2019 
Bad-Apotheke im Paracelsus-Haus, 
Freiburger Str. 20 
Bad Krozingen, Tel. 07633/150150 

Freitag, 04.01.2019 
Kirchberg-Apotheke, Jengerstr. 13 
Ehrenkirchen, Tel. 07633/8794 
Fridolin-Apotheke, Müllheimer Str. 23 
Neuenburg, Tel. 07631/793700 
 
Samstag, 05.01.2019 
Rebland Apotheke, Basler Str. 24 
Schallstadt-Wolfenweiler, Tel. 07664/6371 
Hense’sche Apotheke, Luisenstr. 2 
Badenweiler, Tel. 07632/892121 
 
Sonntag, 06.01.2019 
Zollmatten-Apotheke, Poststr. 22 
Heitersheim, Tel. 07634/510511 
Blauen-Apotheke, Freiburger Str. 15 
Schliengen, Tel. 07635/8262575 
 
Montag, 07.01.2019 
Batzenberg Apotheke, Basler Str. 82 
Schallstadt, Tel. 07664/60180 
Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4 
Badenweiler, Tel. 07632/891576 
 
Dienstag, 08.01.2019 
Malteser-Apotheke, Im Stühlinger 16 
Heitersheim, Tel. 07634/2039 
Fohmann’sche Apotheke, Eisenbahnstr. 13 
Schliengen, Tel. 07635/556 
 
Mittwoch, 09.01.2019 
Hebel-Apotheke, Werderstr. 31a 
Müllheim, Tel. 07631/2253 
Schneckental-Apotheke, Schwabenmatten 3 
Pfaff enweiler, Tel. 07664/600900 
 
 
 

Bitte beachten! 
  
Die Öff nungszeiten des Bauhofes/Recyclinghofes Ballrechten-
Dottingen an Weihnachten/Neujahr gestalten sich wie folgt: 
Geöff net:
•	 Freitag: 21.12.2018 von 17.00 – 19.00 Uhr
•	 Samstag: 22.12.2018 von   9.00 – 11.00 Uhr
•	 Freitag: 28.12.2018 von  17.00 – 19.00 Uhr
•	 Samstag: 29.12.2018 von  9.00 – 11.00 Uhr

Die Öff nungszeiten der Entsorgungseinrichtungen des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald an Weihnachten/Neujahr gestalten sich  
wie folgt: 
•	 Die Regionalen Abfallzentren Breisgau und Hochschwarzwald  sowie der Recy-

clinghof Müllheim  sind nur an den Feiertagen geschlossen. An allen anderen Tagen 
gelten die bekannten Öff nungszeiten.

•	 Die Erdaushubdeponien Bollschweil  ist vom 20.12.2018 bis 06.01.2019 geschlossen.
•	 Die  Breisgau Kompost GmbH in Müllheim  ist vom 24.12.2018 bis 06.01.2019 ge-

schlossen.
•	 Die TREA Breisgau in Eschbach  ist zu folgenden Zeiten geöff net: 

Montag, 24.12.2018: 8 - 12 Uhr 
Donnerstag, 27.12. und Freitag, 28.12.2018: normale Öff nungszeiten 
Montag, 31.12.2018: 8 – 14 Uhr 
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•	 Unterführungen sicherer machen: die Be-
leuchtung der Unterführung beim
Kreisverkehr wurde ergänzt: auch tags-
über wird die Beleuchtung über einen Be-
wegungsmelder eingeschaltet; 
das gleiche System wird auch noch in die 
Unterführung bei der Castellberghalle 
eingebaut. 

 
•	 Sicherheit auf dem Schulweg: auf Höhe 

der Castellberghalle wurde der Schulweg
durch zusätzliche rote Bremsbalken auf 
der Straße gesichert. 

 
•	 Bücher-Tauschregal schaffen: auf dem 

Rathausplatz wird in Kooperation mit der
Bürgerstiftung ein Bücher-Tauschregal in 
einer ehemaligen Telefonzelle aufgestellt; 
der Bauhof wird in den nächsten Tagen 
die Fundamente und den Stromanschluss 
an die Platzbeleuchtung herstellen. 

 
Die in der Aufstellung des Gemeindeent-
wicklungskonzeptes begonnene Bürgerbe-
teiligung hat die Gemeinde auf der nächs-
ten Stufe bei der weiteren Umsetzung der 
vorgeschlagenen Maßnahmen fortgesetzt 
zum 
 
„Gemeindeentwicklungskonzept Ball-
rechten-Dottingen 2030 – Fortsetzung 
der Bürgerbeteiligung“. 
 
Dazu fand bereits am 24. Oktober 2018 ein 
„Akteurstreffen“ aller interessierten Bürge-
rinnen und Bürger statt. Es folgte am 17. 
November 2018 eine Klausurtagung des Ge-
meinderates, zu der auch die „Sprecher“ der 
Arbeitsgruppen aus dem Akteurstreffen ein-
geladen waren. Beide Veranstaltungen wur-
den vom „Gemeindenetzwerk Bürgerschaft-
liches Engagement in Baden-Württemberg“ 
moderiert. Das „Gemeindenetzwerk Bür-
gerschaftliches Engagement“ ist eine Orga-
nisation von 195 Mitgliedsgemeinden aus 
Baden-Württemberg, darunter ist auch die 
Gemeinde Ballrechten-Dottingen. 
 
Es haben sich 6 Arbeitsgruppen zusammen-
gefunden und die Arbeitsgruppen haben 
auch schon weitere Ideen und Maßnahmen 
entwickelt. Die Ergebnisse sind im Folgen-
den grob zusammengefasst. 
 
AG Ortsentwicklung und Bauen
•	 Restaurant oder Hotel im WG-Gebäude
•	 Gartenwirtschaft in der Cramm`schen 

Mühle
•	 Kreisverkehr Einmündung Alfred-Löff-

ler-Straße in L 125
•	 Tempo 70 auf der L 125
•	 Ortsschild bis auf Höhe Lebensmittel-

markt verschieben
•	 Ordnungsdienst (eigenen oder mit Nach-

bargemeinden) soll gegen wildes Parken 
vorgehen

•	 Fußwege für Kinderwagen und Rollatoren 
anpassen

•	 Bau von Freizeitanlagen
 
AG Freizeit und Vereine
•	 umfasst auch den Bereich Jugend
•	 Vernetzung der Vereine
•	 Vereinsvorstände an einem Tisch

•	 „Heimstadt“ für Vereine, z.B. Vereinsring 
e.V.

•	 Bolzplatz in Ballrechten
•	 funktionierendes Juze
 
AG Senioren
•	 Bausteine für seniorengerechtes Leben 

und Wohnen entwickeln
•	 Erfahrungsaustausch mit Spezialisten, z.B. 

Sozialstation, Altenwerk-Seniorentreff
•	 Bedarfsabfrage bei den Senioren (Beispiel 

Bollschweil)
 
AG Energieversorgung und Klimaschutz
•	 Bau von Windkraftanlagen derzeit „blo-

ckiert“
•	 mehr Photovoltaikanlagen auf den Dä-

chern
•	 Wärmenetze in Neubaugebieten
•	 Eisspeicherheizung in einem interkom-

munalen Bauhof
•	 Elektromobilität
•	 Bildung Klimaschutzbeirat
 
AG Tourismus
•	 Runden Tisch aktivieren
•	 vierteljährlichen Newsletter
•	 im Netz aktuelle Veranstaltungen pflegen
•	 kleine Events organisieren
•	 bestehende Gastronomie ausbauen
•	 Hotel wird eher kritisch gesehen
 
AG Natur und Umwelt
•	 = AK Natur und Umwelt, weitermachen 

wie bisher
•	 Ausgleichsmaßnahmen planen und um-

setzen
•	 Biotopvernetzung
•	 Grünflächenpflege
•	 Gewässerschutz und –entwicklung
 
Diese AGs werden ihre Ideen und vorge-
schlagenen Maßnahmen in weiteren Schrit-
ten weiter entwickeln. Sie arbeiten „pro-
zessorientiert“, also über einen längeren 
Zeitraum. Daneben soll es auch „projekto-
rientiertes“ bürgerschaftliches Engage-
ment geben, also zu konkret anstehenden 
Entscheidungen. So z.B. bei der Sanierung 
des Friedhofes. Dort wird aktuell die Bür-
gerschaft insbesondere bei der Auswahl des 
Pflasters für die Befestigung der Hauptwege 
und dem zukünftigen Standort des Fried-
hofskreuzes eingebunden. Auch bei den 
weiteren Sanierungsschritten im Friedhof 
wird die Bürgerschaft immer wieder betei-
ligt werden. 
 
Für die Bemusterung der verschiedenen 
Betonpflaster-Varianten konnte in Abstim-
mung mit den Lieferanten mittlerweile ein 
Termin für die Bürgerbeteiligung gefunden 
werden: 

Samstag, den 19. Januar 2019, 10.00 Uhr  
bei der Aussegnungshalle. 

 
In der Klausurtagung am 17. November 
2018 wurden außerdem Strukturen für 
eine Nachhaltigkeit im „Gemeindeent-
wicklungskonzept Ballrechten-Dottingen 
2030 – Fortsetzung der Bürgerbeteiligung“ 
festgelegt: 
 

Bericht zur Gemeinderats- 
sitzung am 13.12.2018 
TOP 1: Anliegen und Anfragen der Bür-
gerschaft 

Der Antragsteller zum Bauantrag unter 
TOP 4.2 bittet um die erforderliche Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes. Er bietet an, erforderlichenfalls einen 
Verkehrsspiegel auf der anderen Straßensei-
te auf eigene Kosten aufzustellen. 

TOP 2: „Gemeindeentwicklungskonzept 
Ballrechten-Dottingen 2030 - Fortset-
zung der Bürgerbeteiligung“: Vorstellung 
der Ergebnisse aus dem „Akteurstreffen“ 
am 24.10.2018 und der Klausurtagung 
am 17.11.2018 

Das Gemeindeentwicklungskonzept Ball-
rechten-Dottingen 2030 gibt Antworten auf 
die Fragen, wie Ballrechten-Dottingen als 
liebens- und lebenswerter Ort erhalten und 
gestärkt werden kann und wo die Chancen 
für die Zukunft liegen. Gemeinsam mit der 
Bürgerschaft wurden die Weichen für die 
zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde 
gestellt. In seiner Sitzung am 20. September 
2018 hat der Gemeinderat das Gemeinde-
entwicklungskonzept Ballrechten-Dottin-
gen 2030 beschlossen. 
 
Im 54 Seiten umfassende Gemeindeent-
wicklungskonzept Ballrechten-Dottingen 
2030 sind folgende Themen näher beleuch-
tet: Städtebau und Ortsgestaltung, Mobilität 
und Verkehr, Leben in Ballrechten-Dottin-
gen, Wirtschaft und Nahversorgung. Im Ka-
pitel Handlungsfelder der Ortsentwicklung 
sind die Ergebnisse aus dem Bürgerbeteili-
gungsprozess bezogen auf die genannten 
Themen zusammengefasst. Dazu werden 
zu den einzelnen Themen zuerst die Stärken 
und Schwächen aufgeführt. Darauf aufbau-
end sind die Ziele und die dazu vorgeschla-
genen Maßnahmen aufgelistet. 
 
Von den vorgeschlagenen Maßnahmen 
wurden mittlerweile schon einige umge-
setzt: 
 
•	 Erhalt historischer Gebäude: Cramm`sche 

Mühle:
Änderung des Bebauungsplanes „Ober-
dottingen“ steht kurz vor dem Abschluss; 
Antrag auf Aufnahme des „Sanierungsge-
biet Oberdottingen – Crammsche Mühle“ 
in ein Programm der Städtebauförderpro-
gramm wurde bereits gestellt. 

 
•	 ÖPNV mit Anruf-Sammeltaxi: Fahrplan mit 

den Busverbindungen nach/von
Heitersheim-Bahnhof bzw. Staufen-Bahn-
hof wurde mit dem Amtsblatt vom 
05.12.2018 an alle Haushalte verteilt; auf 
dem Fahrplan wird das Anruf-Sammel-Ta-
xi näher erläutert. 

 
•	 Nutzung von E-Fahrzeugen: im nächsten 

Tagesordnungspunkt wird ein Leasing
eines kommunalen Elektro-Autos auf Pro-
be für ein Jahr beim Energiedienst vorge-
schlagen. 
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1.  Die einzelnen AGs werden vom Bür-
germeister koordiniert. Er beruft als 
Koordinator die Sprecher der AGs zu 
Kernteam-Sitzungen ein, um ein Zusam-
menwirken der Gruppen abzusprechen. 
Außerdem dienen diese Kernteam-Sit-
zungen zur Weitergabe von Informati-
onen aus dem Gemeinderat in die AGs 
hinein. Die Sitzungen sollen frühzeitig 
für ein ganzes Jahr terminiert werden. 
Weitere Einzelheiten werden in der ers-
ten Kernteam-Sitzung am 22.01.2019 
besprochen und festgelegt. 

 
2.  Den AGs wird angeboten, jeweils einen 

Paten aus dem Kreis der Gemeinderäte 
zu bekommen. Diese Paten könnten hel-
fen, Ziele und Schwerpunkte zu definie-
ren. Dieses Angebot wird Gegenstand 
der ersten Kernteam-Sitzung im Januar 
2019 sein. 

 
3.  Die AGs sind offen für weitere inter-

essierte Bürgerinnen und Bürger. U.a. 
sollen durch persönliche Ansprachen 
weitere Aktivisten gewonnen werden. 
Auch die Homepage der Gemeinde 
und die sozialen Medien sollen genutzt 
werden. Für Neubürger wird es eine 
Neubürgertasche mit Geschenk und 
Neubürgerbrief/Neubürgerbroschüre 
geben. Beim nächsten Tag des Ehrenam-
tes (findet in unregelmäßigen Abstän-
den immer am 05. Dezember statt) sol-
len auch „unscheinbare“ Aktionen aus 
der Bürgerschaft geehrt werden. 

 

 
TOP 3: Leasing eines kommunalen Elek-
tro-Autos auf Probe für ein Jahr beim 
Energiedienst 
 
Der Gemeinderat beschließt mehrheit-
lich, vor der Anschaffung eines Elekt-
ro-Autos als Leasingfahrzeug auf Pro-
be für ein Jahr beim Energiedienst, 
Laufenburg, zu einer Jahrespauschale 
von 7.860,- Euro (netto), zunächst noch 
Erfahrungswerte von anderen Gemein-
den abzufragen. 
 
Zur Förderung der Elektromobilität bie-
tet der Energiedienst den Kommunen die 
Möglichkeit, ein Jahr lang die Vorzüge eines 
Elektroautos zu testen. Dazu hat der Ener-
giedienst zusammen mit der Stadtmobil 
Südbaden ein gemeinschaftliches CarSha-
ring-Unternehmen, my-e-car gegründet. 
Der Energiedienst besitzt in unserer Ge-
meinde die Stromkonzession. 
 
Der monatliche Pauschalpreis für ein Elek-
tro-Auto von my-e-car beträgt 655,- Euro 
(netto) inklusive Strom, Versicherung und 
Service. Dieses Elektro-Auto steht zunächst 
der Gemeinde für deren Dienstfahrten zur 
Verfügung. Außerhalb der Arbeitszeiten 
können alle Bürgerinnen und Bürger das 
E-Auto als Car-Sharing-Fahrzeug nutzen. 
 
Bei dem E-Auto handelt es sich um einen 
4-türigen Renault ZOE 240 mit einer Reich-
weite von 120 – 180 km. Für die Schnellla-

dung über ein Starkstromkabel wird ca. 
1 Stunde benötigt und über die normale 
Steckdose ca. 8 Stunden. Vom Energiedienst 
wird beim Rathaus eine Ladesäule aufge-
stellt. 
 
Für die privaten Nutzer gelten folgende Ta-
rife: 
tags (7:00 – 24:00 Uhr): 
1. Stunde 5,- Euro, 
danach jede Stunde 4,- Euro; 
nachts (24:00 – 7:00 Uhr): 
1. Stunde 5,- Euro, 
danach jede Stunde 2,- Euro; 
jede gebuchte Stunde beinhaltet 50 Freiki-
lometer; Zusatzkilometer: 0,30 Euro. 
 
Vom Umsatz der privaten Nutzung gehen 75 
% an die Gemeinde. Je höher also die private 
Nutzung ist, umso geringer sind die Kosten 
der Gemeinde. Dabei ist die maximale Um-
satzbeteiligung der Gemeinde auf die Jah-
respauschale (7.860,- Euro) beschränkt. 
 
Im Gemeindeentwicklungskonzept Ball-
rechten-Dottingen 2030 ist unter dem 
Handlungsfeld Mobilität und Verkehr (S. 46 
ff) folgendes Ziel aufgeführt: Die Gemeinde 
unterstützt die Nutzung von alternativen 
Mobilitätsformen. Dazu bietet sich jetzt mit 
dem Angebot des Energiedienstes eine her-
vorragende Gelegenheit. 
 
Durch die einjährige Probezeit kann dabei 
ausgelotet werden, inwieweit die Nutzung 
eines E-Autos nicht nur ökologisch, son-
dern auch ökonomisch sinnvoll ist. Bei einer 
Jahrespauschale von 7.860,- Euro abzüg-
lich mindestens der ansonsten anfallenden 
Fahrkosten der Bediensteten ist auch der 
finanzielle Rahmen ohne Risiko für die Ge-
meindefinanzen. Abhängig vom Umfang 
der privaten Nutzung kommt es zu einer 
weiteren Kostenreduzierung. 
 
 
TOP 4.1: Nachtragsbauantrag zum Anbau 
eines Büros an das bestehende Betriebs-
leiterwohnhaus, Untermatten 32 
 
Der Gemeinderat erteilt unter Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans das Einvernehmen für den 
Nachtrag zum Anbau eines Büros an das 
bestehende Bauleiterwohnhaus auf Flst. 
3872 (Gemarkung Dottingen), Untermat-
ten 32. 
 
Vor der Beschlussfassung wird die Vorge-
hensweise des Bauherrn heftig kritisiert. 
Es kann nicht sein, dass abweichend von 
der Baugenehmigung gebaut wird und an-
schließend die Gemeinde vor vollendete 
Tatsachen gestellt wird. So bleibt zu hoffen, 
dass die Baurechtsbehörde das Vorgehen 
des Bauherren entsprechend sanktioniert. 
 
 
TOP 4.2: Bauantrag auf Befreiung zur 
Errichtung einer toten Einfriedung, Am 
Klosteracker 16 
 
Der Gemeinderat versagt aufgrund der 
Verkehrssicherung und den Festsetzun-

gen des Bebauungsplans das Einverneh-
men für die Befreiung zur Errichtung 
einer toten Einfriedung mit einer Ge-
samthöhe von 1,60 m und besonderen 
Merkmalen entlang der öffentlichen Stra-
ße auf Flst. 181/15 (Gemarkung Dottin-
gen), Am Klosteracker 16. 
 
Wesentlicher Gegenstand der Beratung war 
die Sorge um die Verkehrssicherheit in die-
sem neuralgischen Bereich bei einem 1,60 
Meter hohen Zaun entlang der Straßen Am 
Klosteracker und Neuen Kirchstraße. Die 
Verkehrssicherheit könnte auch nicht durch 
einen Verkehrsspiegel wieder hergestellt 
werden. 
 
 
TOP 5: Annahme von Senden 
 
Der Gemeinderat beschließt dankend die 
Annahme folgender Spenden: 
Klaus Katzfuss-Krakau  48,72 Euro
für die Flüchtlingsinitiative 
Andreas Burgert  1.035,- Euro
für den zusätzlichen Lackauftrag 
im Haus der Vereine 
 
 
TOP 6: Verschiedenes und Informationen 
der Verwaltung 

1. Sehr erfolgreiche Weingüter

Bei der Auszeichnung des Badischen Wein-
bauverbands in Offenburg am 08.11.2018 
hat das Weingut Kiefer-Seufert zum 3.mal 
den Ehrenpreis als eines der besten Badi-
schen Weingüter bis 9,9 ha bewirtschafteter 
Fläche erhalten. Darüber hinaus konnte des 
Weingut Kiefer-Seufert bei internationalen 
Wettbewerben hervorragende Ergebnisse 
erzielen. Die Gemeinde beglückwünscht 
den so erfolgreichen Jungwinzer Philipp 
Kiefer mit seinem Team und wünscht für 
die Zukunft viel Erfolg. Gleichzeitig bedankt 
sich die Gemeinde bei allen Winzerinnen 
und Winzer für ihre Arbeit in den Reben. Sie 
sind es, die uns dieses herrliche Landschafts-
bild erhalten. 
 
2. Gewerbepark

Bereits zum dritten Mal in diesem Jahr konn-
te der Gewerbepark Breisgau eine Million 
Euro an die Mitglieder ausbezahlen. Für 
unsere Gemeinde sind dies jeweils 25.000,- 
Euro. Ein schönes Weihnachtsgeschenk und 
herzlichen Dank an die Verantwortlichen im 
Gewerbepark für deren hervorragende Ar-
beit. 
 
3. Kindergarten

In der letzten Sitzung des Kindergartenku-
ratoriums am 19.11.2018 konnte festgestellt 
werden, dass die vorhandenen 110 Kinder-
gartenplätze für den Bedarf ausreichen und 
deshalb aktuell kein Handlungsbedarf be-
steht. 
Die eingebauten Lärmschutzelemente wer-
den vom Kindergartenpersonal sehr gelobt. 
Jetzt fehlen nur noch ein paar Elemente im 
Flur vor den U-3-Räumen; der Einbau ist be-
reits beauftragt. 
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4. Tischtennisevent amputierter Men-
schen

Am 13.10.2018 fand in der Castellberghal-
le ein bemerkenswertes Tischtennisevent 
statt. Dort haben arm- und beinamputier-
te Menschen ein sportlich anspruchvolles 
Tischtennisturnier gespielt. Sehr beeindru-
ckend war dabei, zu welch tollen sportli-
chen Leistungen die amputierten Sportler 
fähig sind und darüber hinaus, wie diese 
Menschen ihre meist unfallverursachte Am-
putation bewältigt haben. Bürgermeister 
Bernhard Fehrenbach hat dort spontan die 
Mitgliedschaft der Gemeinde im Bundesver-
band für Menschen mit Arm- und Beinam-
putationen e.V. erklärt. 
 
Es wäre schön, wenn der Bundesverband 
weitere Unterstützer finden würde. Hier die 
Kontaktdaten: 
www.bmab.de 
Kleverkamp 24, 30900 Wedemark 
Oder: 
Hans-Jürgen Fehrenbach (Präsidiumsmit-
glied) 
In der Elzmatt 23, 79423 Heitersheim 
fehrenbach@p.bmab.de 
 
5. Rückblick 2018

In 15 Sitzungsterminen hatte der Gemein-
derat zahlreiche, teils richtungsweisende 
Tagesordnungspunkte zu beraten und zu 
beschließen. Ergänzt wurden die Beratun-
gen durch eine alle zwei Jahre stattfindende 
Klausurtagung am 17.11.2018. 
 
Baugebiet Holzweg III 
Termingerecht wurde die Erschließung des 
Neubaugebietes Ende Mai 2018 abgeschlos-
sen werden. Insgesamt belaufen sich die 
Kosten dafür auf 696.000,- Euro. Nach der 
offiziellen Eröffnung bei strahlendem Son-
nenschein am 04.07.2018 begann eine sehr 
rege Bautätigkeit und auf 12 der 14 Bauplät-
ze wurde bzw. wird fleißig gebaut. Anfang 
Oktober 2018 sind die ersten Bewohner 
schon eingezogen. 
 
Baugebiet Holzweg IV 
Wegen der hohen Nachfrage nach Bauplät-
zen wurde das Baugebiet von ursprünglich 
0,5 ha auf nun 1,7 ha ausgedehnt. Alle da-
für erforderlichen Grundstücke konnte die 
Gemeinde in den letzten Jahren schon er-
werben. Neben 16 Bauplätzen sollen in vier 
Geschoßwohnungsgebäuden 21 Mietwoh-
nungen entstehen. 
 
Baugebiet Holzweg V 
Auch für ein zukünftiges Baugebiet Holzweg 
V konnten mittlerweile schon alle Grundstü-
cke erworben werden. 
 
Bereits am 18.04.2013 hat der Gemeinde-
rat die Grundstückskaufpreise für künftige 
Wohngebiete beschlossen. Nach Abschluss 
des Kaufvertrages werden 30,- Euro/qm an 
den Verkäufer bezahlt. Mit dem Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes werden dann weitere 
40,- Euro/qm fällig. Die früheren Grundstü-
ckeigentümer bekommen also insgesamt 
70,- Euro/qm. 

Auf dieser Basis konnte die Gemeinde eine 
sehr erfolgreiche aktive Grundstückpolitik 
betreiben. Aktiv bedeutet, dass alle Grund-
stücke von der Gemeinde erworben werden 
und nach der Überplanung auch alle Bau-
plätze von der Gemeinde verkauft werden. 
Insgesamt konnten so 21 Grundstücke mit 
einer Gesamtfläche von 3,5 ha für die Aus-
weisung von Baugebieten gesichert werden. 
Wäre mit diesen Aufgaben wie in manch an-
deren Gemeinden ein Erschließungsträger 
beauftragt worden, hätte dies Kosten in der 
Größenordnung von 100.000,- Euro verur-
sacht. Die Einsparung dieser Kosten wird in 
unserer Gemeinde an die späteren Käufer 
der Grundstücke weitergegeben. So konn-
ten die Bauplatzpreise bei zuletzt auf 290,- 
Euro/qm gehalten werden. 
 
Bürgermeister Bernhard Fehrenbach sprach 
hier allen früheren Grundstückseigentü-
mern seinen besonderen Dank für ihre Be-
reitschaft zum Verkauf ihrer Grundstücke an 
die Gemeinde aus. 
 
Gewerbegebiet Wettelbrunnerstraße V 
Im letzten Bauabschnitt des Gewerbege-
biets Wettelbrunnerstraße werden die Er-
schließungsarbeiten in den nächsten Tagen 
abgeschlossen. Die Vergabe der Arbeiten 
erfolgte am 19.07.2018 zu einem Ange-
botspreis von 490.000,- Euro. Mit diesen 
Bauarbeiten ist dann das gesamte Gewer-
begebiet komplett erschlossen. Die Unter-
matten-Straße wurde dazu bis zum Ende 
des Gewerbegebiets und dann weiter über 
die schon vorhandene und jetzt ausgebaute 
Straße auf die Kreisstraße geführt. Mit dieser 
zweiten Anbindung der inneren Erschlie-
ßungsstraße an die Kreisstraße Richtung 
Heitersheim wird die derzeitige Zufahrt ent-
lastet und insbesondere Schwertransporter 
brauchen dann nicht mehr im Gewerbege-
biet wenden. 
 
Für eine gute Entwicklung brauchen die 
Gewerbebetriebe zum einen eine gute 
Erschließung. Mit dem Ringschluss der Er-
schließungsstraße an die Kreisstraße und 
dem Glasfasernetz der Gemeinde bis in die 
einzelnen Betriebsstätten hinein ist das nun 
gewährleistet. Zum anderen ist es wichtig, 
dass wachsende Betriebe genügend Erwei-
terungsmöglichkeiten haben. So konnte in 
diesem letzten Bauabschnitt zwei ortsan-
sässigen Betrieben Erweiterungsfläche ver-
kauft werden. Die Zahl der Beschäftigten in 
der Gemeinde ist von 256 im Jahre 2010 auf 
mittlerweile über 564 gestiegen. 
 
Glasfasernetz/schnelles Internet 
In den Neubaugebieten Holzweg II und 
Holzweg III wurden Glasfasern bis in die Ge-
bäude hinein verlegt. Bei diesem sogenann-
ten FTTB-Ausbau ist die Übertragungsge-
schwindigkeit theoretisch unbegrenzt. Auch 
im Gewerbegebiert Wettelbrunnerstraße 
liegen die Glasfasern bis in die Gebäude hi-
nein. 
 
Das Glasfasernetz in unserer Gemeinde ist 
im Eigentum der Gemeinde und wurde zu-
sammen mit den Leitungen der Nachbar-
gemeinden an die Fa. Stiegeler verpachtet. 

Das heißt, jeder weitere Anschluss erhöht 
die Pachteinnahmen der Gemeinde. Ak-
tuell sind es 285 Anschlüsse, vor eine Jahr 
waren es noch 58 Anschlüsse weniger. Die 
Gemeinde freut sich auf eine weiterhin so 
gute Entwicklung. Mit den aktuellen Pacht-
einnahmen amortisiert sich die Investition 
in das Glasfasernetz in ca. 15 Jahren. Bei der 
Entscheidung zum Bau eines eigenen Net-
zes war die Gemeinde noch davon ausge-
gangen, dass eine Amortisation erst in min-
destens 20 Jahren möglich sein wird. 
 
„Spielstraße“ im Baugebiet Holzweg III 
Nach zahlreichen Gesprächen wurde vom 
Landratsamt vor kurzem für die Karl-Zim-
mermann-Straße ein Verkehrsberuhter Be-
reich (Schrittgeschwindigkeit) genehmigt. 
Die erforderlichen Verkehrsschilder sind auf-
gestellt und am Beginn der Straße wird noch 
ein Piktogramm auf der Straße aufgebracht 
werden. 
 
Sanierung von Rebwegen 
Die Sanierung (neue Asphaltdecke) von ver-
schiedenen Rebwegen auf insgesamt 1.000 
m Länge wurden Anfang November 2018 
durchgeführt. Insgesamt hat die Gemeinde 
dafür 78.600,- Euro investiert. In den Jah-
ren 2011 bis 2018 hat die Gemeinde für die 
Sanierung und Unterhaltung der Rebwege 
durchschnittlich rund 51.000,- pro Jahr aus-
gegeben. Als nächste größere Maßnahmen 
steht die Sanierung des Burgweges zwi-
schen Parkplatz und Kastelhof und in 2020 
zwischen Hochbehälter Ballrechten und 
Scheibenfeuerplatz an. 
 
Rathaus: Jalousien am Treppenhaus 
Am Treppenhaus auf der Seite zum Rat-
hausplatz hin wurden Jalousien montiert. Es 
steht jetzt nur noch der Anschluss der elek-
trischen Steuerung an. Damit wird es dann 
möglich sein, im Winter Heizkosten einzu-
sparen. Und für den Sommer kann das Auf-
heizen durch die Sonne reduziert werden. 
 
Haus der Vereine: Parkettböden 
Die Parkettböden in den Vereinsräumen des 
Musikvereins und der Trachtengruppe/Män-
nergesangsvereins wurden neu versiegelt. 
 
Friedhof-Sanierung 
Mit ersten Maßnahmen zur umfangreichen 
Sanierung des Friedhofes wurde begonnen. 
Als Erstes wurde die unansehnliche Thu-
ja-Hecke um den Neuen Teil des Friedhofes 
durch eine neue Hainbuchen-Hecke ersetzt. 
Außerdem wurden die teils schon abgestor-
benen Thuja-Bäume hinter der Kirche besei-
tigt. 
 
Gemeindeentwicklungskonzept 
In seiner Sitzung am 20. September 2018 hat 
der Gemeinderat das Gemeindeentwick-
lungskonzept Ballrechten-Dottingen 2030 
beschlossen. Die in der Aufstellung des Ge-
meindeentwicklungskonzeptes begonnene 
Bürgerbeteiligung hat die Gemeinde auf der 
nächsten Stufe bei der weiteren Umsetzung 
der vorgeschlagenen Maßnahmen fortge-
setzt zum „Gemeindeentwicklungskonzept 
Ballrechten-Dottingen 2030 – Fortsetzung 
der Bürgerbeteiligung“. Dazu fand bereits 
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am 24. Oktober 2018 ein „Akteurstreffen“ 
aller interessierten Bürgerinnen und Bürger 
statt. Es folgte am 17. November 2018 eine 
Klausurtagung des Gemeinderates, zu der 
auch die „Sprecher“ der Arbeitsgruppen aus 
dem Akteurstreffen eingeladen waren. Auf 
die weiteren Ausführungen unter TOP 2 (sie-
he oben) wird verwiesen. 
 
Sozialarbeit ausgebaut 
Bereits seit dem 01.01.2018 ist zur Unterstüt-
zung der Integration der der Gemeinde zu-
gewiesenen Flüchtlingen die Integrations-
managerin Eva Maria Klein im Umfang von 
0,4 Stellen tätig. Zusammen mit zahlreichen 
Gemeinden ist Ballrechten-Dottingen mit 
dem Caritas-Verband eine sehr erfolgreiche 
Kooperation eingegangen. 
 
Nachdem der bisherige Jugendreferent Mar-
tin Baur in seiner alten Heimat eine neue Stelle 
gefunden hat, nimmt die Gemeinde zukünftig 
die Dienste des SOS-Kinderdorfes in Sulzburg 
in Anspruch. Neben einer halben Stelle für die 
Jugendarbeit kommt dabei neu eine weitere 
halbe Stelle für die Schulsozialarbeit hinzu. Für 
beide halben Stellen konnte zum 01.09.2018 
sehr gut qualifiziertes Personal gefunden wer-
den. Für die Schulsozialarbeit steht uns Frau 
Johanna Fritsch zur Verfügung. Die Jugend-
sozialarbeit wurde von Frau Lynn Hofmeister 
übernommen. 
 
Erhalt der Kulturlandschaft 
Zur Entstehung von Blumenwiesen und 
insektenfreundlichen Flächen hat die Ge-
meinde mehrere innerörtliche Flächen zur 
Verfügung gestellt. Außerdem wurden in 
Abstimmung mit dem betroffenen Grund-
stückseigentümer entlang der Castellbergs-
traße oberhalb vom Bildstöckle im Bereich 
Riedmatten sechs Walnussbäume gepflanzt. 
Die alten Bäume waren morsch und muss-
ten aus Gründen der Verkehrssicherung ent-
fernt werden. 

6. Ausblick 2019

Erhalt der Kulturlandschaft 
Im Bereich Senkel (Schäferhof ) werden auf 
einem Gemeindegrundstück mit der Zu-
stimmung des Pächters zwei Quellbiotope 
ertüchtigt. Außerdem wird der AK Natur 
und Umwelt an der Böschung entlang der 
Castellbergstraße gegenüber den neu ge-
pflanzten Nussbäumen etliche Sträucher 
und Hecken pflanzen. Damit wird zu einen 
eine Vernetzung von Biotopen erreicht. 
Zum anderen wird die Böschung stabilisiert, 
nachdem in der Vergangenheit schon ein 
Teil abgerutscht war. 

Sulzbach 
Zur Herstellung einer ökologischen Durch-
gängigkeit im Sulzbach wird von einem 
Fachbüro zunächst eine Bestandserfassung 
mit Steckbriefen zu jedem vorhandenen 
Hindernis im Bach durchgeführt. Auf dieser 
Basis werden dann die erforderlichen Maß-
nahmen festgelegt. 
 
„Gemeindeentwicklungskonzept – 
Fortsetzung der Bürgerbeteiligung“. 
Es haben sich 6 Arbeitsgruppen zusammen-
gefunden und die Arbeitsgruppen haben 

auch schon weitere Ideen und Maßnahmen 
entwickelt. Diese AGs werden ihre Ideen 
und vorgeschlagenen Maßnahmen weiter 
entwickeln. Zur Koordination der AGs wird 
der Bürgermeister zu Kernteam-Sitzungen 
einladen. Diese Kernteam-Sitzungen dienen 
auch der Weitergabe von Informationen aus 
dem Gemeinderat in die AGs hinein. Die ers-
te Kernteam-Sitzung ist für den 22.01.2019 
geplant. 
 
Friedhof-Sanierung 
Aktuell wird die Bürgerschaft bei der Aus-
wahl des Pflasters für die Befestigung der 
Hauptwege und dem zukünftigen Stand-
ort des Friedhofskreuzes eingebunden. 
Termin für die Bemusterung ist Samstag, 
19.01.2019, 10.00 Uhr bei der Aussegnungs-
halle. Auch bei den weiteren Sanierungs-
schritten im Friedhof wird die Bürgerschaft 
immer wieder beteiligt werden. 
 
Sonnenbergschule 
Die Holztreppe vom EG ins OG muss mittels 
Malerarbeiten wieder aufgefrischt werden. 
Malerarbeiten sind außerdem auf der Unter-
seite der Dachvorsprünge notwendig. 
 
Castellberghalle 
An der Außenfassade sind bei allen Holzele-
menten witterungsbedingt dringend Maler-
arbeiten erforderlich. Diese Arbeiten wur-
den zusammen mit den Außenarbeiten an 
der Sonnenbergschule bereits an die Firma 
Heinrich Schmid vergeben. Da die Durch-
führung Mindesttemperaturen von 4 Grad 
voraussetzen (sowohl tags als auch nachts) 
sind die Malerarbeiten für die Osterferien 
15. - 26.04.2019 vorgesehen. 
 
Rathaus: Innenanstrich 
Nach bald 20 Jahren ist es an der Zeit, alle 
Räume neu zu streichen. Von der beauftrag-
ten Firma ist ein Beginn dieser Arbeiten Mit-
te Januar 2019 zugesichert. Nach Abschluss 
dieser Malerarbeiten ist das Rathaus dann 
sowohl außen als auch innen wieder „in 
Schuss“. Schon jetzt wird die Bevölkerung 
um Verständnis gebeten, wenn es während 
der Malerarbeiten zu einer Beeinträchtigung 
im Publikumsverkehr kommen wird. 
 
Gewerbegebiet Wettelbrunnerstraße 
Nach dem Abschluss der Erschließungsmaß-
nahmen steht die Eingrünung des gesamten 
Gewerbegebietes an. Damit werden zum ei-
nen die Festsetzungen der Bebauungspläne 
umgesetzt. Zum anderen wird das äußere 
Erscheinungsbild insbesondere von Heiters-
heim her verbessert. 
 
Baugebiet Holzweg IV 
Zur Erschließung des nächsten Baugebie-
tes ist eine Ertüchtigung der bestehenden 
Kanäle und der Wasserversorgung notwen-
dig. Dazu sind größere Baumaßnahmen 
zwischen Neuer Kirchstraße/Mühlenstraße 
und Castellbergstraße erforderlich. Die Kos-
ten dafür liegen in der Größenordnung von 
830.000,- Euro. 
 
Kanalspülung und Kanalbefahrung 
Um sich ein Bild vom Zustand der Kanäle zu 
machen, werden diese zunächst gereinigt. 

Anschließend erfolgt eine Befahrung mit ei-
ner Kamera. Abhängig von den Ergebnissen 
wird vermutlich in manchen Bereichen eine 
Sanierung in offener Bauweise erforderlich 
werden. Sobald darüber Klarheit herrscht, 
kann die Sanierung von einzelnen Straßen 
angegangen werden. Dringend notwendig 
ist eine Sanierung der Straßen in Ballrech-
ten: Bachstraße, Brunnenstraße, St.-Eras-
mus-Straße und Weinstraße. Die Vergabe 
des Auftrags zur Kanalspülung und Kanal-
befahrung ist für die Gemeinderatssitzung 
am 24.01.2019 vorgesehen. 
 
Baugebiet Holzweg V/Angebote 
für Senioren 
Nachdem im Neubaugebiet Holzweg IV 
einiges für den Bedarf an Mietwohnun-
gen getan wird, könnten im Neubaugebiet 
Holzweg V neben weiteren Bauplätzen auch 
Angebot für Seniorinnen und Senioren ver-
wirklicht werden. Die Räumlichkeiten des 
alten Kindergartens stehen dazu nach den 
Beschlüssen der Kirchengemeinde leider 
nicht zur Verfügung. 
 
Oberdottingen/Cramm´sche Mühle 
Zur Sicherung der historischen Bausubstanz 
wird der Bebauungsplan „Oberdottingen“ 
geändert. Dieser stammt aus dem Jahr 1982 
und beinhaltet ausschließlich das Areal 
der „Cramm´schen Mühle“. Er umfasst aus-
schließlich die schon vorhandenen Gebäu-
de. Im Zusammenhang mit der Sanierung 
der Mühle soll nun auch der Neubau eines 
Gästehauses ermöglicht werden. Des Weite-
ren sollen eine genügende Zahl an Stellplät-
zen ausgewiesen werden. 
 
Weinstube Schmid 
Eine aus ca. 30 Mitgliedern bestehende 
Gesellschaft des bürgerlichen Rechts will 
das Gebäude der ehemaligen „Weinstube 
Schmid“ zu einem „Wohnhof“ mit mehreren 
Wohnungen umbauen. Dabei bleiben die 
Gebäude als solche erhalten. Dieser Hof soll 
zu einem Mehrgenerationenhaus werden, 
in dem Menschen aller Generationen zu-
sammen leben. Eine Öffnung zum Dorf wird 
angestrebt, so sind u.a. ein Hof-Café sowie 
ein Veranstaltungsraum geplant. 
 
Gewerbeschau 
Im Zusammenwirken mit etlichen Gewerbe-
betrieben ist aus Anlass der fertiggestellten 
Erschließung des Gewerbegebiets eine Ge-
werbeschau geplant. Erst Besprechungen fan-
den schon statt. Damit die Betriebe sich auch 
ausreichend auf eine solche Gewerbeschau 
vorbereiten können, ist eine Gewerbeschau 
Ende April/Anfang Mai 2020 geplant. 

Wahlen 
Bürgermeisterwahl am 10.02.2018 
Kommunal- und Europawahlen 
am 26.05.2018 
 
7. Weihnachtsgrüße 

Die Weihnachtsgrüße insgesamt sind auf 
der Titelseite dieses Amtsblatt abgedruckt. 
Ihnen allen gelten die besten Wünsche für 
ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und ein glückliches, gesundes und 
friedvolles Jahr 2019. 
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Ergänzend dazu zeigte sich Bürgermeis-
ter Bernhard Fehrenbach sehr erfreut über 
die hervorragende Arbeit der Teams in der 
Verwaltung, dem Bauhof und der Schule. 
Das funktioniert deswegen so gut, weil alle 
Teammitglieder sehr gut zusammen pas-
sen und ein familiärer Umgang besteht. 
Das Ergebnis ist eine hohe Zufriedenheit, 
eine hohe Motivation und sehr effektives 
Arbeiten. Dies schlägt sich auch in den im 
Vergleich zu ähnlich großen Gemeinden ge-
ringeren Personalkosten nieder. 
 
 
TOP 7: Anträge und Anfragen aus dem 
Gemeinderat 
 
Die ersten Wortmeldungen galten der Haus-
haltsplanung 2019, dem Gemeindeentwick-
lungskonzept und der Kandidatenvorstel-

lung zur Bürgermeisterwahl. Der Bauhof 
wurde für das Freihalten der Rebwege ge-
lobt. Angesprochen wurden der Kindergar-
ten und die Jagdhütte am Fohrenberg. 
 
Gemeinderat Patrick Becker bedankt sich 
bei der Gemeindeverwaltung, dem Gemein-
derat und der Presse für die geleistete Arbeit 
im vergangenen Jahr. 
 
An dieser Stelle überreichte Bürgermeister 
Bernhard Fehrenbach der Pressevertreterin 
Jennifer Ruh für ihre regelmäßige und gute 
Berichterstattung in der Badischen Zeitung 
ein Sektpräsent. Frau Ruh berichtet seit 
Anfang dieses Jahres über unsere Gemein-
deratssitzungen und hat sich schon hervor-
ragend in die örtlichen Gegebenheiten und 
die nicht immer einfachen Sachverhalte ein-
gearbeitet. 

TOP 8: Anliegen und Anfragen der 
Bürgerschaft 
 
1. Gemeindeentwicklungskonzept 
Altgemeinderat Herbert Paulin berichtete 
von seiner Mitarbeit in der AG Ortsentwick-
lung und Bauen. Besondere Bedeutung ha-
ben für ihn der Erhalt historischer Gebäude 
und die Mobilität. Für den Bereich Bauen 
sollte geklärt werden, welche Ziele jeweils 
verfolgt werden. Hier sollten der AG ent-
sprechende Aufgaben anvertraut werden. 
 
2. Bauantrag unter TOP 4.2 
Der Antragsteller zeigte sich enttäuscht 
über die Entscheidung des Gemeinderates. 
 
 
 
 

 

Einladung zu den Gottesdiensten 
der evangelischen Kirchengemeinden 

Sulzburg & Laufen 
Von Licht und Dunkelheit - Andacht in der Krypta von St. Cyriak 

Sonntag, 23.12.2018, 17:00 Uhr; Sulzburg, St. Cyriak 
 

Weihnachten 
"Sulzburger Krippenspiel"  

unter Mitwirkung des Jugendorchesters des AO Heitersheim und des HC Sulzburg  
Heilig Abend, 24.12.2018, 16:30 Uhr; Sulzburg, St. Cyriak 

Leitung Jugendorchester: Karin Fleck 
Leitung Krippenspiel: Willi Sander und Mitarbeitende 

Christvesper mit dem Posaunenchor Staufen-Sulzburg 
Heilig Abend, 24.12.2018, 18:00 Uhr; Laufen, Johanneskirche 

Pfrn. Eva Böhme, Orgel: Ulrike Fabian 

Christmette 
Heilig Abend, 24.12.2018, 22:00 Uhr; Sulzburg, St. Cyriak 

Eerika Tzschoppe, Gesang & Destine Traute, Cello 
Pfrn. Eva Böhme, Orgel: Wolfgang Tzschoppe 

Weihnachtsgottesdienst mit Kantorei und Abendmahl 
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2018, 10:00 Uhr; Sulzburg, St. Cyriak 
Kantorei St. Cyriak & Fam. Soergel, Streicher, Leitung: W. Tzschoppe 

Pfrn. Eva Böhme, Orgel: Wolfgang Tzschoppe 

Burgweihnacht bei Kerzenlicht 
2. Weihnachtstag, 26.12.2018, 17:00 Uhr; 

Staufen, Burgruine Staufen 

Gottesdienst mit einer Weihnachtsgeschichte 
und vielen Weihnachtsliedern 

2. Weihnachtstag, 26.12.2018, 18:00 Uhr; Laufen, Johanneskirche 
Flöte: Sonja Lach 

Pfrn. Eva Böhme, Orgel: Jochen Holzbrink - Sie können sich Lieder wünschen 

Jahresschluss 
Jahresschlussgottesdienst mit Kerzenlitanei 

Silvester, 31.12.2018; 18:00 Uhr; Laufen, Johanneskirche 
Pfrn. Eva Böhme, Orgel: Jochen Holzbrink 

Jahresschlussgottesdienst 
mit Kerzenlitanei und Abendmahl 

Silvester, 31.12.2018; 19:00 Uhr; Sulzburg, St. Cyriak 
Pfrn. Eva Böhme, Orgel: Friedrich Künkler 

 
Epiphanias 

Abendliche Weihnachtsmusik an Epiphanias 
Sonntag, 06.01.2019;  Uhr; Sulzburg, St. Cyriak 

Abendliche Weihnachtsmusik an Epiphanias
9; Uhr17:00

Werke u.a. von Bach, Cornelius, Dupré, Scarlatti, Tzschoppe 
mit der Kantorei St. Cyriak und Kerstin Bögner, Gesang 
 Leitung und Tasteninstrumente: Wolfgang Tzschoppe 

Lesungen: Pfrn. Eva Böhme 
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Stadt/Gemeinde 
Gemeinde Ballrechten-Dottingen 
Alfred-Löffler.-Str. 1 
79282 Ballrechten-Dottingen  

Landkreis 
Breisgau Hochschwarzwald  

 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Bürgermeisters (m/w/d) 

 
 
Wegen 
Ablaufs der Amtszeit 

wird die Wahl des Bürgermeisters (m/w/d) der Gemeinde 
Ballrechten-Dottingen 

notwendig. 
 
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 
10. Februar 2019 

 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 
erhalten hat. Entfällt auf keinen Bewerber (m/w/d) mehr als 
die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet eine Neuwahl statt, 
bei der neue Bewerber (m/w/d) zugelassen sind. 
 
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt 
am Sonntag, dem 
24. Februar 2019 

 
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und 
bei Stimmengleichheit das Los. 
 
Die Amtszeit des gewählten Bürgermeisters (m/w/d) beträgt 
8 Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindes-
tens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung woh-
nen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese 
werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, 
vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahlrechts einen 
gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides 
statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlan-
gen. 
 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr 
wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am 
Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemein-
de wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, wer-
den nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen. 

 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit 
den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung beizufügen. 
 
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt 
 

Ballrechten-Dottingen, Alfred-Löffler-Str. 1 

bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt wer-
den und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versi- 
 

cherung – spätestens bis zum Sonntag 20.01.2019 
beim Bürgermeisteramt 
 

Ballrechten-Dottingen, Alfred-Löffler-Str. 1 

eingehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum 

Ballrechten-Dottingen, 19.12.2018 

 
 

Bürgermeisteramt 
 
 
gez. Bernhard Fehrenbach, Bürgermeister 

Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

X 

08
/0

21
/5

26
0/

01
 (1

90
10

) 

gez. Patrick Becker, Bürgermeister-Stellvertreter
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 Abfallwirtschaft

Nächste Leerungen: 
Restmüll:  Freitag, 21.12.2018 
   Samstag, 05.01.2019 
Gelber Sack:  Freitag, 28.12.2018 
   Donnerstag, 10.01.2019 
Papiertonne:  Samstag, 29.12.2018 
Biotonne: Donnerstag, 03.01.2019 
Weihnachtsbaum-
sammlung:  Samstag, 12.01.2019 

Öffnungszeiten der Schnitt-
gut-Sammelstelle Sulzburg 
November bis Februar
Freitag 15.00 - 16.30Uhr 
Ganzjährig
Samstag  14.00 – 16.00 Uhr 
Die Anlage ist zwischen den Jahren, 
28. und 29.12.2018, geschlossen. 
 
 

Der Nähe den 
Vorrang geben Informationen aus dem Rathaus

 
 

Freitag, 30.11.2018 um 18.00 Uhr 
Familie Sandra und Markus Horlitz 

Karl-Zimmermann-Str. 12, Dottingen 
 

Freitag, 07.12.2018 um 18.00 Uhr 
Familie Verena und Holger Raab 

Im Brunnfeld 14, Dottingen 
 

Freitag, 14.12.2018 um 18.00 Uhr 
??? 
??? 

 
Freitag, 21.12.201 um 18.00 Uhr 

Familie Stefanie und Hannes  Hilfinger 
Mühlenstr. 16, Dottingen 

 
Bitte warm anziehen und Taschenlampen mitbringen 

Freitag, 21.12.2019 um 18.00 Uhr
Familie Stefanie und Hanns Hilfinger

Mühlenstr. 16, Dottingen

Bitte warm anziehen und Taschenlampen 
mitbringen.

Gartenkolumne „Der Grünschnabel“
Liebe Mitbürger, 
heute erscheint die sechszehnte Ausgabe 
der Gartenkolumne „Der Grünschnabel“ 
vom AK Natur und Umwelt. 
 
Alle zwei Monate gibt es Geschichten, Pra-
xis-Tipps oder Neuigkeiten rund um Garten, 
Balkon und Fensterbrett. 
Das Dezember-Motto lautet „Der Ewige“. 
 
Achten Sie bitte auf das Beiblatt! 
Der AK wünscht Ihnen ein Frohes Weih-
nachtsfest. 
 
Ansprechpartner: 
Alexandra Abendschein-Gäng Tel. 592456 
Sabine Mitzel Tel. 592560 
Heinz Schlegel Tel. 6433 

Frauen treffen Frauen
Lebensqualität durch Nähe 
Vorankündigung: Buchbesprechung am 
6. Februar! 
Für den Frauenstammtisch am 6. Februar 
2019 ist wieder eine Buchbesprechung mit 
Frau Thekla Pioch-Neuhaus geplant. 
 
Damit Sie sich vorbereiten können, wollen 
wir Sie über das Buch informieren, über das 
wir sprechen werden: 
 
„Das Muschelessen“ v
on Birgit Vanderbeke 
 
Schöne Festtage, 
Iris Fritz, Sabine Mitzel und Barbara Burgert 
 
 

TreffPunkt

TreffPunkt-Termine: 
Begegnungscafe: 
Jeweils Montagsnach-
mittag, findet von 16.00 
- 18.00 Uhr unser Begegnungscafe statt, bei 
dem Sie mit anderen Leuten aus dem Ort bei 
einer Tasse Kaffee, Tee oder anderen alko-
holfreien Getränken gemütlich zusammen-
sitzen und plaudern können. 
 
Textilhock: 
Kommen Sie zum Nä-
hen, Stricken, Häkeln, 
Sticken, Filzen, Basteln 
oder ähnlichem, je 
nachdem was Ihnen mehr Spaß macht! Neu-
linge und alte Hasen können jederzeit ein-
steigen. Im neuen Jahr sind bereits folgende 
Termine festgelegt: 10.01. und 24.01.2019, 
jeweils von 17.00 - 19.00 Uhr. 
 
Maler-Werkstatt 
Wir wollen gemeinsam malen 
und uns gegenseitig dabei 
unterstützen. Die Malmethode 
kann jeder selbst aussuchen – 
Acryl, Aquarell oder Bleistift. Auch die Mate-
rialien bringt jede/jeder selbst mit.
Wir treffen uns ab 8. Januar 2019 jeden 
Dienstag von 9:30 h bis 11:30 h im Treff-

Punkt.
Wir freuen uns über jede/jeden Hobby-Ma-
lerin/Maler. Auch wer nur in einer netten 
Atmosphäre plaudern und ansonsten erst 
einmal zuschauen möchte, ist ebenfalls 
herzlich willkommen.

Wir begrüßen Sie gerne im TreffPunkt e.V., 
Neue Kirchstrasse 16, Ballrechten-Dottin-
gen und wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute, insbesondere Ge-
sundheit und viel Freude im Neuen Jahr! 

Der Vorstand: Dr. Peter Baur, 
Klaus Katzfuss-Krakau, Angela Reusch 
 
 

Mitteilungen der 
Kirchengemeinden

Vorankündigung; 
Einladung zum Ökumenischen Frühstück 
am Samstag, 19. Januar um 9:00 Uhr im 
ev. Gemeindehaus in Sulzburg. 

 

Herzliche Einladung an die ganze 
Pfarrgemeinde und Freunde 
Bald ist wieder ein Jahr vorbei und wie 
jedes Jahr blicken wir zurück auf das Ver-
gangene und natürlich auch voraus auf 
das Kommende. 
Aus diesem Grund laden wir, das Ge-
meindeteam Ballrechten-Dottingen Sie, 
liebe Mitglieder der Pfarrgemeinden 
Ballrechten-Dottingen und Sulzburg so-
wie alle Freunde und interessierten Bür-
ger unserer Gemeinde recht herzlich ein 
zu unserem traditionellen  

Neujahrsempfang am 01.01.2019 in 
die Pfarrscheune nach Ballrechten 

Wir beginnen das Jahr mit einem Got-
tesdienst um 18 Uhr und treffen uns im 
Anschluss zu einem gemütlichen Um-
trunk mit reichlich Zeit und Gelegenheit 
zu guten Gesprächen  
Wir würden uns freuen, Sie recht zahl-
reich bei uns begrüßen zu dürfen. 
  
Martina Steiert 
Sprecherin des Gemeindeteams 

 
 

Mitteilungen der  
katholischen Gemeinde
Fahrdienst zum Sonntagsgottesdienst 
Sie möchten am Sonntag eine Messe besu-
chen. In Ballrechten/Sulzburg findet aber an 
diesem Sonntag kein Gottesdienst statt. 
Es besteht die Möglichkeit, zum Hauptgot-
tesdienst um 10.45 Uhr in Heitersheim mit-
zufahren! 
Bitte melden Sie sich bis Samstag (11.00 Uhr) 
unter Tel. 07634-8336 bei Konrad Triebswet-
ter. 

Redaktionsschluss für  
das erste Blättle 2019 
Zwischen Weihnachten und Neujahr 
erscheint kein Amtsblatt. 
  
Das erste Blättle im Jahr 2018 erhal-
ten wir am Mittwoch, 09.01.2019. 
Redaktionsschluss hierfür ist Freitag, 
04.01.2018, 11.00 Uhr. 
  
Verspätet eingehende Beiträge kön-
nen nicht mehr berücksichtigt wer-
den! 
  
Wir bitten um Beachtung!   
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Maler-Werkstatt im TreffPunkt:

Wir wollen gemeinsam malen und uns gegenseitig dabei unterstützen. Die Malmethode kann jeder 

selbst aussuchen – Acryl, Aquarell oder Bleistift. Auch die Materialien bringt jede/jeder selbst mit.  

Wir treffen uns ab 8. Januar 2019 jeden Dienstag von 9:30h bis 11:30h im TreffPunkt.                             

Wir freuen uns über jede/jeden Hobby-Malerin/Maler. Auch wer nur in einer netten Atmosphäre 

plaudern und ansonsten erst einmal zuschauen möchte, ist ebenfalls herzlich willkommen. 
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Geänderte Öffnungszeit des Pfarrbüros 
(Weihnachtsferien) 
Heitersheim: Am Montag, 24.12. und 
31.12.2018 ist das Pfarrbüro geschlossen - 
vom 27.12.2018 bis zum 07.01.2019 nur vor-
mittags von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet. 
 
Friedenslicht aus Bethlehem 
Seit vielen Jahren ist es eine gute Tradition, 
dass die Pfadfinder dafür sorgen, dass das 
Friedenslicht aus Bethlehem auch in unser 
Bistum kommt. Das Friedenslicht brennt in 
allen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit an 
einer gesonderten Kerze an der Krippe. Sie 
sind herzlich eingeladen, das Friedenslicht 
mit nach Hause zu nehmen – für sich selbst 
und zu denen, die Licht in ihrem Leben brau-
chen. Dazu finden Sie an der Krippe Becher-
kerzen, die Sie für 1,-- € mitnehmen können. 
Wir dürfen darauf vertrauen, dass das Licht, 
das von der Krippe vom Stall von Bethlehem 
aufleuchtet, auch alle unsere Dunkelheiten 
hell macht. 
 
Heiligabend für Kinder 
Bevor Sie mit den Kindern in der Familie Weih-
nachten feiern, sich über die Geburt Jesu freu-

en und einander beschenken, können Sie sich 
bei der weihnachtlichen Wortgottesfeier mit 
Krippenspiel in der Kirche darauf einstimmen 
(siehe Gottesdienstordnung). 
Die Kinder bringen zur Krippenfeier ihr Op-
ferkässchen mit. 
 
Adveniat-Aktion 2018 
Viele Kinder und Jugendliche in Lateiname-
rika und der Karibik werden in großer Armut 
geboren. Um das Überleben ihrer Familie zu 
sichern, müssen sie oft schon in jungen Jah-
ren hart arbeiten. Die Kirche in Lateinamerika 
bekennt sich zur „Option für die Armen“ und 
zur „Option für die Jugend“. Das verpflich-
tet sie, den jungen Menschen zu helfen, ein 
selbstbestimmtes, würdevolles Leben zu 
gestalten. Adveniat unterstützt die Kirche in 
diesem Bemühen und stellt die diesjährige 
Weihnachtsaktion unter das Motto „Chancen 
geben – Jugend will Verantwortung“. 
Mit der Kollekte am Weihnachtsfest am 
24./25.12.2018 können wir ein Zeichen set-
zen, indem wir das Engagement von Adve-
niat und der Kirche in Lateinamerika und der 
Karibik unterstützen. 
 

Kirchenmusik an Weihnachten 
An Heiligabend wird der Musikverein in der 
Christmette in Eschbach um 18.00 Uhr spie-
len. In Heitersheim um 17.40 Uhr ist eine 
Einstimmung zur Christmette um 18.00 Uhr 
durch Bläser und Orgelmusik. In Ballrechten 
wird um 22.00 Uhr der Männerchor „Sulz-
bachtal“ zu hören sein. 
 
1. Weihnachtstag 
In Eschbach wird der Festgottesdienst am 
1. Weihnachtstag um 9.00 Uhr vom Kirchen-
chor mitgestaltet. 
 
Der Festgottesdienst in Heitersheim am 
Dienstag, 25.12. um 10.45 Uhr wird vom Kir-
chenchor St. Bartholomäus musikalisch mit-
gestaltet. Es erklingt die Missa brevis Sancti Jo-
annis de Deo in B-Dur von Joseph Haydn. Sie 
wird im Volksmund allgemein als Kleine Orgel-
solomesse bezeichnet. Es wird auch Mozarts 
berühmtes und beliebtes „Laudate Dominum“ 
aus seinen „Vesperae solennes de Confessore“ 
KV 339 erklingen. Zudem werden Weihnachts-
lieder wie „Nun freut euch, ihr Christen“ und „O 
du fröhliche“ gesungen. 
 
Kirchenchor St. Erasmus Ballrechten-Dot-
tingen 
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Weih-
nachtsliedersingen unter Mitwirkung des 
Kirchenchors statt und zwar am 1. Weih-
nachtstag, 25.12.2018 um 17.00 Uhr, in der 
Pfarrkirche St. Erasmus Ballrechten. Die Lei-
tung hat Annekathrin Keil. 
Groß und Klein, Alt und Jung werden Freu-
de am Mitsingen haben. Es ergeht herzliche 
Einladung an die ganze Gemeinde und ih-
ren Gästen! Der Vorstand 
 
Am 2. Weihnachtstag spielt in der Schloss-
kirche Heitersheim um 8.30 Uhr die „Leitere 
Mannschaft“. Um 10.45 Uhr in der St. Bartho-
lomäuskirche lässt der Männerchor „Sulz-
bachtal“ weihnachtliche Lieder erklingen. 
 
Gottesdienste am Werktag 
„Zwischen den Jahren“ vom 27. – 28. De-
zember 2018 entfallen die Messfeiern. 
 
Sternsinger 2019 
In den ersten Tagen des neuen Jahres ziehen 
wieder die Sternsinger durch die Straßen 
unserer Seelsorgeeinheit. Und zwar in ... 
 
Ballrechten-Dottingen: am 05.01. in Dot-
tingen und am 06.01. in Ballrechten 
Vorbereitungstreffen: 20.12., 17.00 Uhr, 
Pfarrscheune 
Sulzburg mit Laufen und St. Ilgen: ab 02. 
Januar 
Vorbereitungstreffen: 19.12., 16.00 Uhr, 
Pfarrsaal Sulzburg 
 
Die Sternsinger sammeln Geld, das größ-
tenteils Projekten für behinderte Kinder in 
Peru zugute kommt. Das Kindermissions-
werk weist noch einmal ausdrücklich darauf 
hin, dass das gesamte Geld, das im Rahmen 
dieser Aktion gesammelt wird, an die Stern-
singer-Aktion weitergegeben werden muss. 
Deshalb führen die Gruppen nur eine Kasse 
mit sich, deren Inhalt komplett ans Kinder-
missionswerk überwiesen wird. 

Sonntag, 6. Januar 2019 
 

Epiphanias | 17 Uhr | St. Cyriak, Sulzburg 
 

 

 
Die Weihnachtsgeschichte  

 

 in Klang und Wort 
 
 

Abendliche 
Weihnachtsmusik 
an Epiphanias 

 

Werke unter anderem von 

Bach, Cornelius, Dupré, Scarlatti 

und Tzschoppe 
 

 
Eintritt frei – Spenden erbeten 

 
 

 
Kantorei St. Cyriak 

 
Gesang, Kerstin Bögner 

Lesungen, Pfarrerin Eva Böhme 

Ein Instrumentalensemble 

Leitung und Tasteninstrumente, 
Wolfgang Tzschoppe 
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Katholische Gottesdienste in der Seelsorge-
einheit HEITERSHEIM und Mitteilungen 
für Ballrechten-Dottingen 
Samstag, 22. Dezember  
18:00  Sulzburg Messfeier (für Xaver Fuchs; Helmut Tröndle u. 
  verst. Ang.; Verstorbene der Familie Faninger 
  und Ernst Bauer) 
 
Sonntag, 23. Dezember - 4. Adventssonntag 
9:00  Ballrechten Messfeier (für Leo Hess, Gertrud und Guido 
  Gramelspacher; Leopold Himmelsbach) 
10:45  Heitersheim Messfeier 
17:30  Heitersheim Friedrich-Schäfer-Haus: Rosenkranz 
 
Montag, 24. Dezember Heiligabend 
15:30  Heitersheim Schlosskirche: Christmette 
  (bei den Vinzentinerinnen) 
16:00  Heitersheim Ökum. Kinderkrippenfeier* 
16:00  Eschbach Kinderkrippenfeier* 
16:30  Buggingen Ökum. Krippenspiel* der Generationen 
17:00  Ballrechten Kinderkrippenfeier* 
17:40  Heitersheim Einstimmung zur Christmette durch Bläser 
  und Orgelmusik 
18:00  Heitersheim Christmette 
18:00  Eschbach Christmette mitgestaltet vom Musikverein 
22:00  Ballrechten Christmette mitgestaltet vom Männerchor 
  „Sulzbachtal“ 
 
*In allen Krippenfeiern: Abgabe der Kässchen zum Weltmissionstag 
der Kinder 
 
In allen weihnachtlichen Eucharistiefeiern: Adveniat-Kollekte 
 
Dienstag, 25. Dezember - Weihnachten, Hochfest der Geburt des 
Herrn 
08:30  Heitersheim Schlosskirche: Festliche Messfeier 
  (bei den Vinzentinerinnen) 
09:00  Eschbach Festliche Messfeier 
  mitgestaltet vom Kirchenchor 
09:00  Buggingen Festliche Messfeier 
10:45  Heitersheim Festliche Messfeier 
  mitgestaltet vom Kirchenchor 
  „Missa brevis Sancti Joannis de Deo in B-Dur“ 
  von Joseph Haydn (Orgelsolomesse) 
17:00  Ballrechten Weihnachtsliedersingen 
  mit dem Kirchenchor 
18:00  Heitersheim Schlosskirche: Feierliche Vesper 
  (bei den Vinzentinerinnen) 
 
Mittwoch, 26. Dezember - Zweiter Weihnachtstag / Hl. Stepha-
nus, erster Märtyrer 
08:30  Heitersheim Schlosskirche: Messfeier mitgestaltet von der
   „Leitere Mannschaft“ 
09:00  Sulzburg Messfeier 
10:45  Heitersheim Messfeier mitgestaltet vom Männerchor 
  „Sulzbachtal“ 
 
Samstag, 29. Dezember  
18:00  Eschbach Messfeier (für Hermann u. Maria Gamb u. 
  verst. Angeh., Paul Lauer, Martin u. Anna 
  Klein) 
 
Sonntag, 30. Dezember Fest der Heiligen Familie 
09:00  Buggingen Messfeier 
10:45  Heitersheim Messfeier 
17:30  Heitersheim Friedrich-Schäfer-Haus: Rosenkranz 
 

Katholisches Pfarramt 
in Ballrechten: 
Otto-Karrer-Str. 2, 79282 Ballrechten-Dottingen, 
Tel. 07634/8245, Fax 07634/591061 
Öff nungszeiten: Dienstag  10 – 11 Uhr 
 
in Heitersheim: 
Heitersheim, Johanniterstraße 74 
Tel. 07634/551615, Fax 07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Öff nungszeiten:  Montag bis Freitag  9.00 bis 11.00 Uhr 
 (außer mittwochs und nicht am 24. und 31.12.2018) 
Nachmittagssprechzeiten entfallen in den Weihnachtsferien. 
 
 
 
Evang. Kirchengemeinden Sulzburg mit Ball-
rechten-Dottingen und Laufen mit St. Ilgen 
Mittwoch, 19.12.2018 
15:30 Konfi -Unterricht Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
19:30 Kantoreiprobe Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 20.12.2018 
10:00 Sozialstation Demenzgruppe 
 Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
15:30 Gottesdienst im Pfl egeheim - Adventsfeier 
 Sulzburg / Pfl egeheim Dek.i.R. Sylla 
19:30 Yoga Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Samstag, 22.12.2018 
16:00 Generalprobe Krippenspiel Sulzburg / St. Cyriak 
18:00 anschließend gemeinsamer gemütlicher Weihnachts- 
 ausklang Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Sonntag, 23.12.2018 - 4. Advent 
17:00 Andacht in der Krypta 
 Sulzburg / St. Cyriak Pfrn. E. Böhme 
 
Montag, 24.12.2018 - Heilig Abend 
16:30 Gottesdienst mit Sulzburger Krippenspiel unter 
 Mitwirkung des Jugendorchesters des AO Heiters- 
 heim und des HC Sulzburg Leitung: Karin Fleck 
 Leitung: Willi Sander und Mitarbeitende 
 Sulzburg / St. Cyriak 
18:00 Christvesper unter Mitwirkung des Posaunenchores 
 Staufen-Sulzburg 
 Laufen / Johanniskirche Pfrn. Böhme 
22:00 Christmette unter Mitwirkung von 
 Eerika Tzschoppe, Gesang & Destine Traute, Cello 
 Sulzburg / St. Cyriak Pfrn. Böhme 
 
Dienstag, 25.12.2018 - 1. Weihnachtstag 
10:00 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl und 
 Kantorei St. Cyriak & Fam. Soergel, Streicher 
 Sulzburg, St. Cyriak Pfrn. Böhme 
 
Mittwoch, 26.12.2018 - 2. Weihnachtstag 
17:00 Burgweihnacht Staufen / Staufener Burg 
19:00 Gottesdienst mit einer Weihnachtsgeschichte und 
 vielen Liedern unter Mitwirkung von Sonja Lach, Flöte 
 - Sie können sich Lieder wünschen - 
 Laufen / Johanniskirche Pfrn. Böhme 
 
Sonntag, 30.12.2018 
10:00 Gottesdienst Sulzburg / St. Cyriak 
 Pfr.i.R. Jost 
 

Gottesdienste der Kirchengemeinden
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Montag, 31.12.2018 
18:00 Jahresschlussgottesdienst mit Kerzenlitanei 
 Laufen / Johanniskirche Pfrn. Böhme 
19:00 Jahresschlussgottesdienst mit Kerzenlitanei und 
 Feier des heiligen Abendmahls 
 Sulzburg / St. Cyriak Pfrn. Böhme 
 
Donnerstag, 03.01.2019 
10:00 Sozialstation Demenzgruppe 
 Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
19:30 Yoga Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Sonntag, 06.01.2019 - Epiphanias 
09:00 Alemannischer Gottesdienst 
 Laufen / Johanniskirche Präd. Vollrath 
17:00 Abendliche Weihnachtsmusik an Epiphanias 
 Werke u.a. von Bach, Cornelius, Dupré, Scarlatti, 
 Tzschoppe mit der Kantorei St. Cyriak und 
 Kerstin Bögner, Gesang 
 Leitung und Tasteninstrumente: Wolfgang Tzschoppe 
 Lesungen: Pfrn. Eva Böhme 
 Sulzburg / St. Cyriak 
 

WICHTIGER HINWEIS: Der Fehlerteufel hat zugeschlagen! 
Das Epiphaniaskonzert der Kantorei St. Cyriak findet am 
6. Januar 2019 um 17:00 Uhr statt und nicht um 18:00 Uhr wie auf 
Plakaten und im zündhölzle angekündigt! 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag und Freitag von 10-12 Uhr 
Mittwoch  von 14-16 Uhr 
 
Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2018 bis einschl. 14.01.2019 geschlos-
sen. 
 
Telefon:  07634 / 592179 
Homepage: www.evang-sulzburg-laufen.de 
E-Mail:  pfarramt@sankt-cyriak.de 
 

 
 

Kindergärten Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Marien 
Der Nikolaus war da... 
ich glaube an jedem Ort der Welt, in jeder 
Familie und auch in jedem Kindergarten 
wird Nikolaus anders gefeiert... 
Bei uns in der Kita St. Marien, hatte der Ni-
kolaus am 6. Dezember 2018, trotz eines an-
strengenden Tages, Zeit vorbei zu kommen! 
Wie er es schon etliche Jahre tut... 
Und seitdem, zieht der Nikolaus von Gruppe 
zu Gruppe und erzählt uns die Legende vom 
goldenen Teppich oder ab und an eine an-
dere der zahlreichen Legenden. 
Wie freundlich er ist und wie hilfsbereit, wie 
modern und zeitgemäß er ist, - in jeder Hin-
sicht...! 
Es wird jedes Mal mucksmäuschenstill wenn 
er kommt... wenn er eintritt, zunächst in 
seiner alltäglichen Kleidung, wie im Privat-
leben und auch im Berufsleben als Lehrer - 
und stellt sich vor: 
“Guten Tag Kinder, ich bin der Nikolaus!“ 
Er wartet und das kann er! Auf die Reaktion 
der Kinder! Die sehen ihn verdutzt an und 
reagieren entsprechend..... Sie schauen ihn 
alle gebannt an und man liest in ihren Ge-
sichtern!? 
„Neeein, du siehst doch nicht wie der Niko-
laus aus...!“ Der „ Nikolaus“ nimmt die Reak-
tionen der Kinder auf und vertieft sich in ein 
Gespräch mit Ihnen. Wie sieht der Nikolaus 
aus was braucht er? Die Kinder sammeln mit 
ihm die Attribute: das Bischofsgewand, der 
Bischofsstab, die Mitra (Bischofsmütze)! 
Und natürlich die Geschenke!!! 
„Natürlich, die Geschenke!!!“ Er zählt noch 
mal alles auf, um ja nichts zu vergessen!!! 
Entschuldigt sich noch einmal für seine Ver-
gesslichkeit – vor lauter Arbeit – geht wieder 
und kommt dann - tock - tock - tock, mit dem 
Bischofsstab, als echter „Nikolaus“ zurück!!! 
Der Auftritt ist gelungen!!!!! 

Der magische Zauber dem die Kinder in die-
sem Alter noch unterliegen ist angstfrei und 
faszinierend. Mit großen strahlenden Augen 
beginnt in jeder Gruppe das ein geübte Ni-
kolaus Programm mit Liedern, Fingerspielen 
und Vorträgen der Schulanfänger. 
Seit nunmehr 30 Jahren ist unser Nikolaus, 
Jürgen Pfundstein, eine feste Tradition. 
 
 

Lieber “Nikolaus“, lieber Jürgen an dieser 
Stelle, ein ganz besonderes herzliches und 
liebes Dankeschön von allen Kindern und 
den Erzieherinnen der Kita St.Marien. 
Und wieder beginnt das Warten... 
 
 
DANKE 
Ein gelungenes Jahr geht zu Ende, 
für Ihre tatkräftige Unterstützung bei al-
len Festen und Aktivitäten, sowie für die 
großzügigen Sachspenden, möchten wir 
uns ganz herzlich bei Ihnen allen bedan-
ken. Wir freuen uns auf ein spannendes 
Neues Jahr mit allen Kindern und ihren 
Familien. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
wünscht Ihnen 
das Kita-Team St. Marien 

Volkshochschule
Ballrechten-Dottingen

Selbstverteidigung für Frauen 
(Mindestalter 16 Jahre) 
Praktische Übungen zur Selbstverteidigung. 
Kursleiter: Roland Gußen, 
Sozialarbeiter und Kampfsportler
Termin: Sa. 26. Jan. 2019 13:00-17:00
Ort: Castellberghalle Ballrechten
Gebühr: 28,-- €
Mindestteilnehmerzahl: 10 
 
VHS Vorschau 2019 
Selbstverteidigung für Frauen u. Jugendl. 
Sa. 26. Jan./ 13:00-17:00 
Vortrag Erben und Vererben 
Mi. 13. Febr./ 19:00-21:00 
Arbeiten mit Ton für Kinder 
Mi. 20. Febr./ 15:30-17:00 / 4 x 
Arbeiten mit Ton Erwachsene 
Mo. 11. März/ 19.00-20.30 / 7x 
SchminkTipps für Teens 
Sa. 16. März/ 09:30-13:00 
SchminkWorkshop für Frauen 
Sa. 23. März/ 09:30-13:00 
 
Bitte melden Sie sich zu allen Veranstaltungen 
rechtzeitig an! 

Info und Anmeldung: 
vhs@ballrechten-dottingen.de 
oder 07634-6638 
Annette Winterhalter 
∙ Leiterin VHS ∙ 
 
Wunderschöne Kunstwerke aus Holz 
Was man alles mit Holz gestalten kann, er-
fuhren sechs interessierte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei einem Kurs der VHS Ball-
rechten-Dottingen. 
Unter fachkundiger Anleitung und großem 
Engagement des Kursleiters Friedrich Sän-
ger, Technischer Lehrer für Holzgestaltung, 
wurde an sechs Abenden ausgestemmt, ge-
schliffen und geölt. 
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So entstanden wunderschöne Holzschalen 
aus Zwetschgen- und Buchenholz, eine ge-
zinkte Schatulle aus Nussbaum, ein Kunst-
werk aus Olivenholz und vieles mehr. 
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren 
begeistert und bekundeten Interesse an ei-
nem weiteren Kurs. 
 
VHS Ballrechten-Dottingen 
Annette Winterhalter 
 

 

Aus der  
Landwirtschaft

Die BLHV-Landsenioren  
sagen Danke! 
Der Landseniorenverband im BLHV sagt 
Dankeschön für die wertvollen Begegnun-
gen, gemeinsamen Erfahrungen, ein tolles 
Miteinander im ablaufenden Jahr. Wir wün-
schen Ihnen allen besinnliche Feiertage und 
alles Gute im neuen Jahr. 

Wir, Hermann Ritter (Präsident der Landseni-
oren) und Armin Zumkeller (Geschäftsführer 
der Landsenioren) freuen uns, mit Ihnen das 
kommende Jahr wieder gestalten zu dürfen. 
Ihr Landseniorenverband Südbaden e.V. im 
BLHV. 
 

 

Von der
 Winzerschaft

Vorhinweis Versammlung der 
Kleinbrenner in Offnadingen 
Am Mittwoch, dem 9.Januar 2019, findet um 
19.00 Uhr in Offnadingen im Gasthaus „Zum 
Adler“ eine Bezirksversammlung statt. Ne-
ben den Neuwahlen steht ein Vortrag über 
die Neuordnung nach dem Wegfall der Ab-
lieferung und der Einführung des Alkohol-
steuergesetzes durch Klaus Lindenmann im 
Vordergrund. 

Da es sehr viele Änderungen gegeben hat, 
ist dieser Vortrag für alle Kleinbrenner sicher 
sehr interessant. 

Verband Badischer Klein- und 
Obstbrenner e.V., Appenweier 
Bezirk Freiburg, Frank Küchlin 
(Bezirksvorsitzender) 
 

 

Vereine

Kirchenchor St. Erasmus

Auch in diesem Jahr findet wieder ein Weih-
nachtsliedersingen unter Mitwirkung des 
Kirchenchors statt und zwar am

1. Weihnachtstag, 25.12.2018 um 17.00 
Uhr in der Pfarrkirche St. Erasmus Ball-
rechten.
Die Leitung hat Annekathrin Keil.

Groß und Klein, Alt und Jung werden Freude 
am Mitsingen haben.

Es ergeht herzliche Einladung an die gan-
ze Gemeinde und ihren Gästen!

Der Vorstand
 

 

Schwarzwaldverein 
Sulzburg e.V.

Mittwochswanderung 
Mittwoch, 02.01.19  mit anschl. Einkehr 
Wanderzeit: ca. 2 Stunden 
Treffpunkt:  Sulzburg, Marktplatz
 14.30 Uhr 
Führung:  Brigitte Hirtler 
 

Ins Neue Jahr 
Sonntag, 06.01.19  
Wanderzeit: ca. 3 Stunden 
Treffpunkt:  Sulzburg, Marktplatz
 13.30 Uhr 
Führung:  Bernd Bauer 
 

Jahreshauptversammlung 
Sonntag, 20.01.19
Hubert-Baum-Stube 14.00 Uhr 
in der Schwarzwaldhalle Sulzburg 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde 
des Vereines herzlich ein. 

Tagesordnung wird noch bekanntgegeben. 
 
Allen Mitgliedern und Freunden wün-
schen wir besinnliche und erholsame 
Weihnachtstage und ein gutes, gesundes 
und erfolgreiches Neues Jahr 
 
 

Das Landratsamt  
informiert

Das Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald bleibt am 24.12. und am 
31.12.2018 sowie während der Feier-
tage geschlossen. 
  
Die Ausländerbehörde in der Stadt-
straße 2 bietet am 27.12.2018 eine 
zusätzliche Sprechzeit zwischen 8:00 
- 12:00 Uhr an. Es gelten ansonsten die 
regulären Öffnungszeiten. 

 
 

Aus der 
Nachbarschaft

Weihnachtsfeier auf  
Kriegsgräberstätte im Elsass
Datum: 24. Dezember 2018 
Uhrzeit: 14:30 Uhr – 15:30 Uhr 
Weihnachtsfeier auf Kriegsgräberstätte im El-
sass An Heiligabend treffen sich deutsche und 
französische Gäste am Hochkreuz der Kriegs-
gräberstätte Bergheim im Elsass um gemein-
sam zum Frieden zu mahnen. Inmitten von 
flackernden Kerzen, inmitten tausender Grab-
kreuze entfaltet die Weihnachtsbotschaft und 
der Aufruf zum friedlichen Miteinander eine 
ganz besondere Kraft. 
Französische Musiker umrahmen die Gedenk-
feier mit weihnachtlichen Liedern und es wird 
gemeinsam gesungen. Der Bürgermeister der 
französischen Winzergemeinde Pierre Bihl ist 
mit vielen Bürgern vor Ort und aus Deutsch-
land reisen die Gäste aus Kaiserstuhlgemein-
den und noch von weiter her an. Karl-Heinz 
Deisenroth führt durch die Gedenkfeier. 
Im Anschluss werden dann in einem Gasthof 
in der Gemeinde bei heissen Getränken und 
süssem Gebäck noch einige Lieder ange-
stimmt, bevor man sich zu den Tannenbäu-
men in der Heimat aufmacht. 
Eine wohl einzigartige Weihnachtsfeier - 
geboren aus der Dankbarkeit jener, die aus 
dem Krieg zurückkommen durften - ist Sie 
heute vielleicht noch wertvoller als je zuvor, 
wenn Deutsche und Franzosen sich als das 
Herz Europas begreifen.‘ 
 

Holzversteigerung der Ge-
meinde Hartheim am Rhein 
Die Holzversteigerung findet am 12. Januar 
2019 um 13.30 Uhr am Grenzweg Hartheim 
/ Bremgarten statt. Zufahrt über Rheinstraße 
und erster Bruckweg.  
Sie sind alle herzlich dazu eingeladen. 
Wir freuen uns auf viele Bieter. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an unse-
ren Forstrevierleiter Florian Frisch unter der 
E-Mail florian.frisch@lkbh.de oder 
Telefonnummer 0162 /2550713
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„Mama ist krank“ – Der Notfall ist lösbar! 
Die Dorfhelferinnenstation Heitersheim leistet Hilfe für Familien in Notsituationen. 
Neue Einsatzleiterin ist Frau Karin Birk 

Die Dorfhelferinnenstation Heitersheim hat seit dem 1. Januar 2019  eine neue Einsatzleiterin: 
. Sie wird Sie zukünftig, wenn Ihre Familie in einer Notlage ist und die 

Unterstützung einer Dorfhelferin oder Familienpflegerin braucht, kompetent beraten und Ihnen 
die passende Mitarbeiterin für Ihre Familie vermitteln. Frau Birk nimmt gerne Ihren Anruf 

 der Telefonnummer 07664-4058069, mobil unter 
. karin.birk@gmx.de. Nähere Informationen zum 
www.dorfhelferinnenwerk.de 

Dorfhelferinnen oder Familienpflegerinnen können in einer Familie zum Einsatz kommen, wenn 
die Person ausfällt, die im Alltag das „Familienmanagement“ in der Hand hat. Dann braucht es 
vorübergehene Unterstützung bei der Führung des Haushalts oder des landwirtschaftlichen 
Betriebes und bei der Versorgung der Kinder.  

Für solche vorübergehende Unterstützung sorgen die Fachkräfte des Dorfhelferinnenwerks. Sie 
springen ein bei Risikoschwangerschaft, Entbindung, bei Krankheit, Kur- oder 
Krankenhausaufenthalt und in anderen besonderen Notsituationen.  

Im „Normalfall“ wird der Einsatz einer Dorfhelferin oder Familienpflegerin ärztlich verordnet und 
von der Krankenkasse genehmigt. Voraussetzung ist, dass ein Kind unter 12 Jahren oder ein 
behindertes Familienmitglied im Haushalt lebt.  

Die Mitarbeiterinnen des Dorfhelferinnenwerks sind durch ihre mehrjährige Ausbildung 
Fachfrauen rund um die Familie. Sie verfügen über ein fundiertes Wissen und Können in den 
Bereichen Pädagogik, Hauswirtschaft / Landwirtschaft und Pflege. In enger Absprache mit der 
Familie sorgen sie dafür, dass der Familienalltag oder der landwirtschafltiche Betrieb auch dann 
gut weiterläuft, wenn die haushaltsführende Person – meistens die Mutter – vorübergehend 

Rufen Sie ohne Zögern an. Frau Karin Birk als Einsatzleiterin der Station unterstützt Sie gerne 
bei allen Fragen rund um die Antragstellung und Finanzierung eines Einsatzes in Ihrer Familie.  

„Mama ist krank“ – Der Notfall ist lösbar!
Die Dorfhelferinnenstation Heitersheim leis-
tet Hilfe für Familien in Notsituationen. Neue 
Einsatzleiterin ist Frau Karin Birk

Die Dorfhelferinnenstation Heitersheim hat 
seit dem 1. Januar 2019 eine neue Einsatzlei-
terin: Frau Karin Birk. Sie wird Sie zukünftig, 
wenn Ihre Familie in einer Notlage ist und 
die Unterstützung einer Dorfhelferin oder 
Familienpflegerin braucht, kompetent bera-
ten und Ihnen die passende Mitarbeiterin für 
Ihre Familie vermitteln. Frau Birk nimmt ger-
ne Ihren Anruf entgegen. Sie ist erreichbar 
unter der Telefonnummer 07664-4058069, 
mobil unter 015202464282 oder per Mail 
unter. karin.birk@gmx.de. Nähere Informa-
tionen zum Dorfhelferinnenwerk finden Sie 
unter www.dorfhelferinnenwerk.de

Dorfhelferinnen oder Familienpflegerinnen 
können in einer Familie zum Einsatz kom-
men, wenn die Person ausfällt, die im Alltag 
das „Familienmanagement“ in der Hand hat. 
Dann braucht es vorübergehene Unterstüt-
zung bei der Führung des Haushalts oder 
des landwirtschaftlichen Betriebes und bei 
der Versorgung der Kinder.

Für solche vorübergehende Unterstützung 
sorgen die Fachkräfte des Dorfhelferinnen-
werks. Sie springen ein bei Risikoschwanger-
schaft, Entbindung, bei Krankheit, Kur- oder 
Krankenhausaufenthalt und in anderen be-
sonderen Notsituationen.

Im „Normalfall“ wird der Einsatz einer Dorf-
helferin oder Familienpflegerin ärztlich ver-
ordnet und von der Krankenkasse geneh-
migt. Voraussetzung ist, dass ein Kind unter 
12 Jahren oder ein behindertes Familienmit-
glied im Haushalt lebt.

Die Mitarbeiterinnen des Dorfhelferinnen-

werks sind durch ihre mehrjährige Ausbil-
dung Fachfrauen rund um die Familie. Sie 
verfügen über ein fundiertes Wissen und 
Können in den Bereichen Pädagogik, Haus-
wirtschaft / Landwirtschaft und Pflege. In 
enger Absprache mit der Familie sorgen 
sie dafür, dass der Familienalltag oder der 
landwirtschafltiche Betrieb auch dann gut 
weiterläuft, wenn die haushaltsführende 
Person – meistens die Mutter – vorüberge-
hend ausfällt.

Rufen Sie ohne Zögern an. Frau Karin Birk 
als Einsatzleiterin der Station unterstützt Sie 
gerne bei allen Fragen rund um die Antrag-
stellung und Finanzierung eines Einsatzes in 
Ihrer Familie.

Träger der Dorfhelferinnenstation Heiters-
heim sind:
Gemeinde Heitersheim
Gemeinde Eschbach
Gemeinde Ballrechten-Dottingen
Kath. Kirchengemeinde Heitersheim
Kath. Kirchengemeinde Eschbach
Kath. Kirchengemeinde Ballrechten-Dottin-
gen
 
 

 

Mit einer guten Tat  
ins neue Jahr starten
DRK ruft für die Patientenversorgung zur 
Blutspende auf
Alle zwei Sekunden ist ein Mensch auf eine 
Blutspende angewiesen. In Deutschland 
werden 15.000 Blutspenden zur Patienten-
versorgung täglich benötigt. Die gute Tat 
gehört daher unbedingt auf die Liste der 
guten Vorsätze – und nicht nur auf die Liste.
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet 
das DRK am

Dienstag, dem 08.01.2019
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Malteserhalle, Jahnstr. 22
79423 HEITERSHEIM

Bei einer Bluttransfusion spielt die Blutgrup-
pe eine wichtige Rolle, denn passt diese zwi-
schen Spender und Empfänger nicht, kann 
es zu lebensbedrohlichen Nebenwirkungen 
kommen. Der DRK-Blutspendedienst muss 
daher für die Krankenhäuser in den unter-
schiedlichen Blutgruppen die notwendigen 
Spenden bereitstellen. Dabei spielt auch 
die Zeit eine Rolle. Während beispielsweise 
die roten Blutkörperchen 42 Tage haltbar 
sind, sind die Blutplättchen nur vier Tage 
für die Transfusion einsetzbar. Langfristige 
Vorräte können nicht angelegt werden. Die 
Bürger sind aufgerufen dazu beizutragen, 
dass genügend Blutpräparate in der Region 
bereitstehen. Warum also nicht gemeinsam 
mit Freunden, Familie und Kollegen bei der 
Blutspende mit einer guten Tat ins neue Jahr 
starten.

WEIHNACHTSTHEATER

26. DEZEMBER 2018
Möhlinhalle (Hausen a.d.M.), Beginn: 19:30 Uhr

05. JANUAR 2019
Möhlinhalle (Hausen a.d.M.), Beginn: 19:30 Uhr

13. JANUAR 2019
Almannenhalle (Mengen), Beginn: 15:00 Uhr

PETER GRÄSSLIN | SILVIA BURGGRAF | KLAUS ZITZELSBERGER 
ROSWITHA STIEFVATER | EDI GLACZYNSKI | CHRISTA FALLER 

THOMAS WILLM | INGRID ENGLER | GISELA FEUCHTER 
THOMAS WOLF | TANJA HECKEL | RENATE BLEILE

Fleischkäse und 
rote Strapse

REGINA RÖSCH

Pressekontakt: DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - 
Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt - Stefanie Fritzsche, Tel.: 069/ 6782-163 - Fax: 069/ 6782-160 – 
Handy: 0174 – 3377-319, Email: s.fritzsche@blutspende.de  - www.blutspende.de
Fotos zum Abdruck stehen unter http://www.drk-blutspende.de/presse/index.php zur Verfügung. 

Pressemitteilung
Mannheim, 12. Dezember 2018 

Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten 
DRK ruft für die Patientenversorgung zur Blutspende auf 

Alle zwei Sekunden ist ein Mensch auf eine Blutspende angewiesen. In Deutschland werden 15.000 
Blutspenden zur Patientenversorgung täglich benötigt. Die gute Tat gehört daher unbedingt auf die 
Liste der guten Vorsätze – und nicht nur auf die Liste.  

Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am 

Dienstag, dem 08.01.2019 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Malteserhalle, Jahnstr. 22 
79423 HEITERSHEIM 

Bei einer Bluttransfusion spielt die Blutgruppe eine wichtige Rolle, denn passt diese zwischen Spender 
und Empfänger nicht, kann es zu lebensbedrohlichen Nebenwirkungen kommen. Der DRK-
Blutspendedienst muss daher für die Krankenhäuser in den unterschiedlichen Blutgruppen die 
notwendigen Spenden bereitstellen. Dabei spielt auch die Zeit eine Rolle. Während beispielsweise die 
roten Blutkörperchen 42 Tage haltbar sind, sind die Blutplättchen nur vier Tage für die Transfusion 
einsetzbar. Langfristige Vorräte können nicht angelegt werden. Die Bürger sind aufgerufen dazu 
beizutragen, dass genügend Blutpräparate in der Region bereitstehen. Warum also nicht gemeinsam 
mit Freunden, Familie und Kollegen bei der Blutspende mit einer guten Tat ins neue Jahr starten. 

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 
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Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de
 
 
 
Stadt Sulzburg
Landkreis Breisgau- Hochschwarzwald
Stellenausschreibungen
Die Stadt Sulzburg (2.700 Einwohner) sucht 
eine/n

Mitarbeiter/in  
im Sekretariat (m/w/d)  

als Elternzeitvertretung
(in Teilzeit mit 50%)

zum 01. April 2019 oder nach Absprache. 
Die Stelle ist befristet auf die Zeit der Eltern-
zeitvertretung.

____________________________________

sowie eine/n

Mitarbeiter/in im Hauptamt 
(m/w/d) unbefristet

(in Teilzeit mit 50%)
zum 01. April 2019 oder nach Absprache. 
Die Stelle ist unbefristet.

Weitere Informationen sowie die ausführli-
chen Stellenausschreibungen finden Sie im 
Internet unter http://www.sulzburg.de/Ak-
tuelles/Stellenausschreibungen

Weitere Auskünfte unter Telefon (07634) 
5600-0. Gerne dürfen Sie uns Ihre Bewer-
bungsunterlagen an die Stadtverwaltung 
Sulzburg, Personalamt, Hauptstraße 60, 
79295 Sulzburg oder per E-Mail an 
stadt@sulzburg.de senden.
 

 
Stellenausschreibungen
Stellenanzeige 1 
Die Gemeinde Bollschweil (2.300 Einwoh-
ner) im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald plant einen neuen Waldkindergarten 
und sucht daher zum nächstmöglichen Zeit-
punkt in Vollzeit eine 
 

Kindergartenleitung 
 
für ihren neuen Waldkindergarten. 
 
Das Tätigkeitsfeld umfasst einen interes-
santen und abwechslungsreichen Auf-
gabenbereich mit viel Freiraum zur Ge-
staltung des eigenen Arbeitsumfeldes. 
Selbstverantwortung und der Blick über den 
Tellerrand sind uns dabei genauso wichtig, 
wie der respektvolle und wertschätzende 
Umgang mit Kindern, Eltern und Mitarbei-
tenden. 
 
Die detaillierte Stellenbeschreibung fin-
den Sie auf unserer Homepage www.boll-
schweil.de unter der Rubrik Aktuelles – Ge-
meindenachrichten. 
 

---------- 

Stellenanzeige 2 
Die Gemeinde Bollschweil (2.300 Einwoh-
ner) im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald plant einen neuen Waldkindergarten 
und sucht daher zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 
 

zwei Erzieher/innen 
bzw. 

pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) 

 
einmal in Vollzeit, einmal in Teilzeit mit 
zusätzlicher Springertätigkeit. 
 
Das Tätigkeitsfeld umfasst einen interes-
santen und abwechslungsreichen Auf-
gabenbereich mit viel Freiraum zur Ge-
staltung des eigenen Arbeitsumfeldes. 
Selbstverantwortung und der Blick über den 
Tellerrand sind uns dabei genauso wichtig, 
wie der respektvolle und wertschätzende 
Umgang miteinander. 
 
Die detaillierte Stellenbeschreibung fin-
den Sie auf unserer Homepage www.boll-
schweil.de unter der Rubrik Aktuelles – Ge-
meindenachrichten. 





Begleitung (auch FSJ) für Azubi mit Handicap
AWO-Freiburg sucht ab sofort oder später Assistenzkraft (m/w/d,
ab 18), gerne auch FSJ, für die ganztägige Begleitung und Sturz-
sicherung eines Auszubildenden mit leichter Körperbehinderung 
bei der Arbeit und in der Berufsschule an 1-4 Tagen pro Woche. 
Einsatzbeginn und -ende ist in Heitersheim.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail! 
T: 0761/45577-82 oder isa@awo-freiburg.de Freiburg



Dr. med. JUTTA KALTENBACH
Dr. med. ISABEL KALTENBACH

Mühlenstr. 59 • 79282 Ballrechten-Dottingen • Tel. 07634 - 56 91 10

Die Praxis bleibt vom

02.01. - 04.01.19 geschlossen.

Ab 07.01.19 sind wir wieder für Sie da.

Vertretung übernehmen:
Dr. Rothacker - Sulzburg, Dr. Hartmann - Heitersheim,

Dr. Hegel - Heitersheim,  Dr. Grether - Heitersheim, 
Dr. Hildebrand - Heitersheim

Heitersheim

Wir suchen Fachkräfte im

Service und Frühstück
Ein junges dynamisches Team wartet auf Sie. Sie arbeiten vielleicht

im schönsten Landhotel im Markgräflerland.
Wir freuen uns auf Ihre Antwort.

Ihre Familie Rottmann und Mitarbeiter
Telefon 0 76 34 / 5 10 70, www.landhotel-krone.de

info@landhotel-krone.de

Bäckergeselle /Meister gesucht! 
Was wir Ihnen bieten: 
- 5-Tage-Woche, Sonntag und Montag frei 
- sehr gute Verdienstmöglichkeiten 
- Nachtzuschläge steuerfrei 
- verantwortungsvolle Arbeiten wie Teigherstellung, Ofenführung. 

(Wir stellen alle unsere Backwaren und auch Teiglinge selbst her) 
Haben Sie Spaß mit einem kompetenten und motivierten Team zu arbeiten? 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

Uwe’s Weckle Laden 
Eschbach  •  Tel. 01573 910 37 06 



Zusammenkunft ist ein Anfang.
Zusammenhalt ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeit ist der Erfolg.
 (Henry Ford)

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EINEN GUTEN START 
INS NEUE JAHR 2019!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach
Registergericht: Amtsgericht Freiburg (HRA 705294)
USt.-IdNr.: DE 314494248

Persönlich haftende Gesellschafterin:

Primo-Verlag Verwaltungs GmbH Sitz: Stockach
Registergericht: Amtsgericht Freiburg (HRB 717160)
Geschäftsführer: Stephan Stähle

LIEBE LESERINNEN UND LESER, LIEBE ANZEIGENKUNDEN,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken voller Zuversicht in Richtung 2019! Gute zwölf Mo-
nate waren es gewesen, die unser Unternehmen erfolgreich vorangetrieben haben. Diesen Erfolg ver-
danken wir zu einem großen Teil so wertvollen Lesern und Geschäftspartnern, wie Ihnen! Für die 
angenehme und konstruktive Zusammenarbeit möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen und Ihrer 
Familie bedanken.  

Bevor wir in das nächste, geschäftige Jahr starten, wollen wir an Weihnachten und „zwischen den 
Jahren“ etwas innehalte und wertvolle Zeit mit unseren Familien verbringen. Nutzen auch Sie die be-
sinnliche Zeit zum Erholen, Durchatmen und Fröhlichsein! 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein frohes und gesundes 
Neues Jahr! In diesem Sinne freuen wir uns auf viele weitere gelungene gemeinsame Projekte im 
neuen Jahr. Wir haben vom 24.12.2018 bis einschließlich 06.01.2019 geschlossen. Wir sind ab dem 
07.01.2018 zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Weihnachtliche Grüße aus Stockach

Ihre PRIMOVERLAG

Iris Stähle Stephan Stähle Anja Stähle





IHRE WEIHNACHTSGRUSSANZEIGEN IM HEIMATBLATT...

Ihr persönlicher Gruß von...

Jetzt auch

Online blättern!

www.primo-stockach.de

Ballrechten-Do	 ingen
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2Ballrechten-Dottingen

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünschen wir all unseren Gästen, Freunden 
und Bekannten.

Familie Reiner

Gasthof zum Engel
www.engel-dottingen.de
Tel. 07634 / 8574

2019.

Allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses frohe Weihnacht 

und viel Glück im neuen Jahr.

VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN.

wünscht Familie E. Joos 
und Mitarbeiter

Hof 46  x 79244 Münstertal
Tel. 07636 1492
www.elektro-joos.de

40 J
ahre

Frohe Festtage und alles 
Gute im neuen Jahr 

wünschen 

Familien Manuel u. Walter
Zimmermann
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Wir danken unseren Kunden
für das uns erwiesene Vertrauen.
Wir wünschen der gesamten Ein-
wohnerschaft ein frohes Fest und
viel Erfolg im neuen Jahr.

Metzgerei
StiegelerStiegeler
Hausgemachte
Fleisch- und Wurstspezialitäten
Spielweg 10 • 79244 Münstertal

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2019.

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Goldmine • Neue Kirchstr. 6a • 79282 Ballrechten - Dottingen
Jochen und Susanne Schladebach • Tel. 07634 - 69269
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WEIHNACHTSFEST
Frohes

Wir wünschen all 
unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes 2019.

Franz und Markus
Lukau GbR

Heizung - Installationen
Mühlenstr. 6 

79282 Ballrechten-Dottingen
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Zum Jahresende danke 
für Vertrauen und Treue.
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Schenken heißt, einem anderen das geben, was man selber behalten möchte.
Selma Lagerlöf
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7 Ballrechten-Dottingen

Praxis für Physiotherapie - Medizinische Trainingstherapie
Poststraße 35 • 79423 Heitersheim • Telefon 07634/4361

Bernhard
Kempter

Wir wünschen Ihnen
besinnliche und bewegende

Festtage

     

       

Einkaufen auf dem
Bauernhof

FAMILIE
LÖFFLER

Im Bächlefeld 1
79282 Ballrechten/Dott.

Telefon
07634 / 6213 • 6803

Allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses frohe Weihnacht 

und viel Glück im neuen Jahr.

VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN.

FROHE WEIHNACHTEN

UND EINEN GUTEN

RUTSCH INS NEUE 

JAHR 2019

WÜNSCHT IHNEN

Praxis für Physiotherapie

HEIDRUN
KNEISSLER
Castellbergstr. 10
79282 Ballrechten-
Dottingen
Tel. 07634 / 67 43
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Frohe Weihnachten Gesundheit, Glück
und ein gutes und viel Erfolg
neues Jahr. für 2019.

Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit.
Mit meiner Erfahrung begleite ich Sie

auch gerne im neuen Jahr.

Ihre Tupperware-Managerin

Renate Schwald
Mühlenstraße 54

79282 Ballrechten-Dottingen
Tel. 07634-50 33 38
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Der Ewige 
 

 

Der Admiral stärkt sich an Efeublüten, bevor 
er sich auf den langen Weg in den Süden 
macht. (Pixabay) 

 

Es ist still geworden im Garten. Die letzten Blätter trudeln auf 
den Boden. Ein rotgoldener Teppich bedeckt ihn. Es bleibt trotz 
fehlenden Laubs schattig. Efeu beherrscht die Szenerie. Den Bo-
den bedeckend hat er die Bäume und größeren Büsche erklom-
men und lässt anmutig seine Ranken hängen. 
Im Oktober hatte er seinen großen Auftritt: er blühte. Die kugeli-
gen Dolden sind unscheinbar, aber ihr Duft ist spektakulär. Reich 
und balsamisch lockt er alle möglichen Insekten an. Es summt 
wie zur besten Zeit der Lindenblüte. Bienen und solche, die da-
für gehalten werden wollen, bedienen sich einträchtig an der 
späten Nektarquelle, und einmal hatte ich das Glück vier! Admi-
rale nebeneinander beim Speisen zu beobachten. Die seltene 
Efeu-Seidenbiene hat sich sogar ausschließlich auf Efeu-Pollen 
für die Aufzucht ihrer Brut spezialisiert. Diese Wildbiene wurde 
lange übersehen und erst 1993 beschrieben. 
 

Efeu beginnt erst nach Jahren zu blühen. Er erhält sein rundli-
ches Altersblatt und klettert nicht mehr, nur die kletternde 
Phase trägt das typische geschlitzte Blätterkleid. Über 400 Jahre 
kann Efeu werden, was die alten Namen Ewig oder Ewigheu wi-
derspiegeln, und ist ein Symbol für die Unsterblichkeit. 
 

Seine Heilkräfte sind beachtlich, aber nichts für Freizeithexen, 
denn alle Teile der Pflanze vor allem die Beeren sind für den 
Menschen giftig. Im Jahr 2010 erhielt er die Auszeichnung „Arz-
neipflanze des Jahres“. 
Die Karriere des Efeus als Arzneipflanze begann früh. Bereits 
Hippokrates (ca. 460 bis 370 v. Chr.) erkannte den Wert der im-
mergrünen Kletterpflanze und setzte ihre Wurzeln, Blätter und 
Früchte ein, um daraus Arzneimittel u. a. gegen Fieber, Gicht, 
und Lungenleiden herzustellen. 

 
Altersstand des Efeus mit noch grüner Frucht-
dolde 
 

Ab dem 16. Jahrhundert wurde zunehmend die Bedeutung des 
Efeus für die Behandlung von Atemwegserkrankungen erkannt. 
Im 19. Jahrhundert fiel einem französischen Arzt auf, dass Kinder 
einer bestimmten Region im Süden Frankreichs seltener an Hus-
ten litten als ihre Altersgenossen. Auf der Suche nach dem Grund 
hierfür, stieß er auf eine Gemeinsamkeit der Kinder: Sie tranken 
ihre Milch aus Efeuholz-Bechern. 
 

 
Kletterphase der „jugendlichen“ Pflanze 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Efeu-Seidenbiene


 

 
Biotop-Baum.: Alte Kiefer mit ausladenem 
Efeubewuchs. Ein Lebensraum für viele nis-
tende Vögel. 

 

So giftig die Beeren für Menschen sind, so lecker sind sie für Vö-
gel. Efeubeeren sind ab Januar, wenn sie schwarz ausreifen, die 
Lieblingsspeise unserer Amseln.  
 
Efeu schmarotzt zwar nicht und erdrosselt seinen Träger auch 
nicht, wie manche Autoren behaupten, kann aber kleineren Bäu-
men und Großbüschen das Licht nehmen. Deshalb lichte ich über-
bordenen Bewuchs vorsichtig aus.  
 
Beim Ausputzen finde ich ein altes Nest und muss lachen: Der 
Bauherr hat sein Eigenheim mit der goldenen Schleife eines Os-
tereis geschmückt: Passt jetzt nicht ganz, aber Ostern ist ja auch 
bald wieder. 

 
Ihr Grünschnabel  
 

16/2018   
 

 

Efeu, der Göttliche 
Laut Wikipedia war der Efeu den Göttern des Weines geweiht. Sowohl der altägyptische Osiris als auch der 
griechische Dionysos und der römische Bacchus wurden mit Wein- und Efeulaub bekränzt dargestellt.  
Die Griechen trugen bei festlichen Gelagen Efeukränze, weil die Blätter teils als bacchische Begeisterung we-
ckend, teils als gehirnkühlend galten. Auch die Trinkbecher auf Festen zu Ehren des Gottes Bacchus wurden 
mit Efeu berankt. Dionysosverehrer glaubten, reichliches Efeuvorkommen an einem Ort sei ein sicheres Zei-
chen für die Anwesenheit des Gottes … 
 
 

* 

 

Hausbegrünung und Luftverbesserer 

Efeu klettert mit Haftwurzeln, die einem gesunden Putz nicht schaden. 
Findet er allerdings einen Riss, dringt er ein und kann den Putz oder 
Steine beim Dicken-Wachstum sprengen.  
Dafür schützt ein Efeupelz die bewachsenen Flächen vor Regen und vor 
Spannungsrissen durch starke Temperaturschwankungen, und er wirkt 
als Wärmedämmung. Fassaden mit beschädigtem Mauerwerk, vorge-
hängten Elementen und Wärmedämmverbünde gelten aber für die Be-
pflanzung mit Efeu als ungeeignet 
 

Die Pflanze reinigt die Luft von Benzol, Formaldehyd, Xylolen und To-
luol.  

  

 

Bodendecker  

Mit Stecklingen in feuchter Erde lässt sich der Gemeine Efeu leicht ver-
mehren. Juvenilformen behalten ihre Wuchsform bei und können bei 
geeigneten Bedingungen Blühsprossen bilden. Eine Efeu-Pflanze, die 
durch vegetative Vermehrung aus einer Adultform hervorgegangen ist, 
behält ihren aufrechten Wuchstyp bei und kann niemals Kriechsprossen 
ausbilden 
 

 

 

Schwamm bzw. Efeu drüber 
Haben Sie unschöne Stellen zu kaschieren? Der immergrüne Kletterer 
hilft. Nicht schnell – der im Bild noch zu sehende Cadillac muss schon ei-
nige Jahre dort stehen – aber zuverlässig und bietet einer Vielzahl von 

Lebewesen ein Zuhause. (Bild Pixabay) 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Osiris
https://de.wikipedia.org/wiki/Dionysos
https://de.wikipedia.org/wiki/Bakchos
https://de.wikipedia.org/wiki/Benzol
https://de.wikipedia.org/wiki/Formaldehyd
https://de.wikipedia.org/wiki/Xylole
https://de.wikipedia.org/wiki/Toluol
https://de.wikipedia.org/wiki/Toluol
https://de.wikipedia.org/wiki/Steckling
https://de.wikipedia.org/wiki/Vegetative_Vermehrung



